
R+V Versioherung - 65181 Wiesbaden

Herrn
Harald Mour€r
Ahrweo 107
533474ffier

R+V Allgemeine Versicherung AG
Raift€isenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de

lhr Kundencenter:

Telelon : 01 80 2 7 87 24889'
T€lefax: 061 1 533-2408

lhre Agenlur: 184178
KuV24-manager.d€
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (Min€)
89073 Ulm
Telefon: 0731 2770367
Teletax: 0731 27703967

Wesbaden, 18.03.2013
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Hallpllichtvorsicherung Nr. 407 25 558561254 257

erungsschein zur oben genannten Versicherung. Bitte
Frag€n zum Inhalt der Police oder zur V€rsicherung

Weitere Hinweise zu den Vertragsgrundlagen und zur Beibagszahlung finden Sie unter Wichtige
lnlormalionen.

Die Beitagsrechnung ist den Unterlagen beigetügt. In Einzelfäll€n ist €s aus technischen Gründen mö9lich,
dass die Rechnung gesondert versandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist g€rn fiir Sie da.

Mit freundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

Hans-Christian Marschler
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Nt w{1?ufr t["rt'^^h,,^*il2
Dr. Noöert Rollinger

Vorsitz€nder des Aulsichtsrals Gen6raldireldor Dr, Friedrich Caspers. Vorslandr Dr. Norb€rl Rollingor, Vorsilzonder;
Frank-Henning Florian, Hoinz-Jürgon Kallerhotl, Hans-Chrislian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weilgr.

Sitz der Gesellschattr Wiesbaden, Hand€lsregister Nr. HRB 21 88, Amtsgerichl Wiesbaden, USI- ldNr. DE 98334
DZ BANK AG, Konlo Nr. 801 2247, BLZ 500 604 00, IBA ,l 0E2150060400000801 2247, B lC G ENO F
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Versicherungsschein

zuf
Haftpf I ic htversicheru n g

Versicherung-Nr. 407 25 558561 254 257
Vertragsbeginn: 01.03.2013, 12:00 Uhr
Vertragsablauf: 01.03.2014, 12:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Harald Meurer
Ahrweg 107
53347 Alfter

Gültig ab: 01 .03.2013, 12:00 Uhr

Zahlungsweise : jährlich

R+V Allgemeine Vcrcichorung AG
Raitfeisenplatr 1

65189 Wiesbad€n
T€fefon : 01 80 2 787 21889'
E-Mail: ruv@ruv.de
www.ruv.o€

lhre Agenlur: 184178
KuV24-manag€r.de
Versicherungsmakler GmbH
Kadst. 99 (Mitte)
89073 Ulm
Tefeton: 0731 2770367
Tefefax: 0731 27703967
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llobltunln t:. höchd.n 0r2 EUB pio fl|ru|.
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Wichlige Inlormalionen

Verlragsgrundlagen
Vertragsgrundlag€n sind der Antrag, die gesetzlichen Bestimmungen, sowie die in diesem
Versicherungsschein aufgeführtsn Allgemeinen Versicherungsbedingungen und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauer
B€tägt die v€reinbarte Versicherungsdauer mindestens ein Jahr, so v€rlängert sich der Vertag jeweils um
ein Jahr, wenn er nicht schriftich gekündigt wird. Die Kündigung muss spät€stens dr€i Monat€ vor d€m
Ablauf der anderen Partei zugegangen sein.

Vorläuf ige Deckungsszusage
Eine etwa ert€ilte vorläufige Deckungszusage erlischt rückwirkend, falls der im Dokument erhobene Beitrag
nicht unverzüglich, spätestens iedoch innerhalb von 8 Tagen, gezahlt wird, auch wenn der
Versicherungsfall bereits €ingetreten ist.

Widersp.uchsrechl gegen Werbung od€r Markt- oder Meinungsforschung

Der Versicherungsnehmer kann jederz€it auf sein€ Kosten Abschriften d€r Erklärungen fordem, die er
bezüglich d€s Versicherungsverfag€s abgegeben hat. Er hat der Gesellschaft die Kosten hierfür zu
erstatten.

Rötung

An den mit'.....*. bzw. rot kenntlich g€machten Stellen weicht der Versicherungsschein vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Versicherungsscheins schrifdich wid€rsprochen
wird, gelt€n di€ Abweichungen als genehmigt.

Si€ können der Verarbeitung oder Nutzung lhrer p€rsonenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung oder
der Markt- oder Meinungsforschung jederzeit mit Wirkung ttir die Zukunft widersprechen. Dieser Hinweis ist
nach dem Bundesdatenschutzg€setz auch dann erforderlich, wenn Sie b€r€its widersprochen haben.

Ab3chritton



HAFTPFLICHTVERSICHERUNG
Verslcherung Nr.407 25 558561254 257 - Beltragslnlormatlon
Versicherungsschein - griltlg ab: 01.03.2013 12:ü) Uhr

Antagsg€mäß besteht VersicherungsschuE für

VEHMOGENSSCHADEN-HAFTPFLICHT

Der Jahr€sbeitrag einschließlich Versicherungsleuer ist ieweils fällig am 01 .03.

Berechnung bis 01.03.2014 einschließlich Versicherungsteuer

R+V Allgemeine Versicherung AG
RaiffeisenolaE 1

65189 Wiesbad€n
www.ruv.de S. 1

Jahresn€ttobeitrag
EUR

1 .120,00

und beträgt
EUR 1.332,80

Gesamt EUR

1.332,80

F
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NEU

vom

01.03.2013

bis

01.03.2014

1 .332,80

Bitte beachlen Sie:
Dies ist €ine reine Beitragsinformation. Die Beitäge werden wir zur Fälligkeit, wie mit lhnen ver€inbart,
erheben oder erstatten. Sind noch w€itere B€üäge often, so werden wir diese venechnen.
Bei geringen B€trägsn (bis zu 1 EUR) kann sich die Erhebung bzw. Erstattung auf die nächste Fälligkeit
verschieben. Der Betag wird dann automatisch verechnet.
Alle abweich€nden Vereinbarungen, die mit lhnen g€troff€n wurden, werden von uns berücksichtigt.

Mit fr€undlichen Grü ß,en
R+V Allgemeine Versicherung AG

Na-r{17ry t["'t'^^1'u^*il2
Dr. Norbert Rolling€r Hans-Christian Marschler

Vorsitzender dgs Aulsichtsralsr Gengraldireldor 0r Friedrich Caspers. Vorstand: Or Norb€rt Rollinggr, Vorsitzendsr;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerholl, Hans-Chrislian Marschler, Rainor Neumann, Feter Wsiler

Sitz d€r Gssellschattr W€sbaden, Hand€lsragis,ter Nr HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, USt- ldNr. DE I I I 198334
DZ BANK AG, Konlo N.. 8012247, BLZ 500 604 00, |BAN DE2 | 50060400000801 2247, BIC GENODEFF
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R+V Allgcmeine Verrioherung AG I

Raifteisenphts 1

65189 Wi€sbad€n
www.ruv.de S. 1

Hattpf lichtversicheru ng
VeFlcherung Nr. /O7 25 5585612&f 257
Verslcherungsscheln

Verlragsgrundlrgon:

Allgemeine V€rsicherungsbedingungen für die Vermögensschaden.HaftpllichVersicherung von
Unt€mehm€nsl€item und Leitenden Angestellten - Persönliche DAO (ULLA-PS)
ULLA-PS - Ausgab€ Januar 2012

N ken:

E uezeichneten Risiken sind nur versichert, sofem sie in deräd.

5E! ffiffi"1i:..li:ii'i;iti:ti:t'*' ,



Haftpflichtversicherung R+V Allg6m6ine Versicherung AG
Versicherung Nr. 407 25 558561254 257
Versicherungsschein RaifteisenplaE 1

65189 Wiesbaden

Versichetungssummen:

Sow€it nachst€h€nd oder zu einzelnen Wagnissen nichts anderes bestimmt ist, betragen dis
Versicherungssummen in EUR

je Versicherungsfall: maximal ftir all€
Versicherungsfälle eines

Versicherungsjahres:

bei Vermögensschäden 500.000 500.000



Hafpffichtversicherung
Vercicherung Nr. 407 25 558561254 257
Versicherungsschein

Verrlchcrlc Rbiken:

Wagnis-Nr.
Nr. Versichertes Wagnis

1 voBichcn ab 01.03.2013

08942014
Vermögensschaden.Hafgfl icht für Unbmehmensl€itel
und leitende Angestellte
- Persönliche D&O -

*tt Versichert sind tolgende Mandate:

R+V Allgcmeinc Vcrtlchcruru AG

RaitfeisenplaE 1

65189 Wesbaden
Seib 3

Meng€ Meng€n- Jahrss-
+) €inhöit b€iüag EUR

1 Mandat

Tätiekeit r

- geschlftsfllhrrr
Untornehlan r- Hrlp€roup GubH

Mindestbeibag EUR 1.120,00

+) B€i Berechnung nach Bausumme, Beiüag, Bilanzsumme, Einnahmen,
Honorar, Lohnsumrn€ od€r Umsatrsumme handelt ss sich, sowsit
zum ve.sicherbn Wagnis nichts anderes beslimmt ist, um Angaben
in EUR 1.000.-.

1.120,00

l.l€ttobeiüag 1 .1 20,00

E ff1ffi'if-'.'le'i,'if$ill'.1*'*' 
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R+V Allgemeine Versicherung AG
RaiffeisenDlatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.d€ S.
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Haf tpf lichtversicheru ng
Verslcherung Nr.407 25 558561254 257 - Bedlngungen
Versicherungsscheln - gilltlg ab:01.03.2013 12:ül Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von
Organhaftungsanspdchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Au6gab6 Aprtt2012

Mh d.n nrchlolgerüen l.doamatlonan nöcht.n wk lhn n.lnen eIeten Über-
bllck 0b.r db lhn n.ngebotene prlv.te Abalch.rung von Org.nh.ftongE.n-

ntcht

'fffl
gpbllch l0r dan Vardch.rung$chutz .l.rd db .bn gatrotlancn R.!c!ngen.
Wl. amplahbn lharan dahcr, db grt.mt.n V.nr.gob6tlnmligan aorgtlnb
zu t6en.

1. Welchen Versicherungsvellrag bieten wir lhnen an?

Wk bleten p€Gonlich€n Hahlngsrigikos alg
Führungsk hls-/Beirat. bn€nde. Angosteln€r,
€tc.), kurz, an

r) waa ]at alm Dto-veclchcrung?

Di€ Dto-Vsrsicherung bl eine sp€zl€lle Folm elner V€rnxig€nsschaden-Haft-
pnichtveßicherung, die trir d€n Fall abgoschbsssn wird, ctass Sie als Organ oder
leitgncbr Angestelll€r w€gen einer mbhNerletzung im RahnEn (br verslchgrten
Tälrgkeit aul Schadenorsatz in Anspruch genommen wer(bn Es g6ht abo um db
tinanzi€lbn Folgen €ines latsächlichen od€r v€rnFintich€n PfichNsrstoges, im
Folg€ndsn auch kurz'VeßitoB' gonannl Persongn- und Sachschä(bn sind nicht
Inhall des Ve6icherungsschutzes
8€i d€r Dllo.Versich€rung hand€lt es sich um €ine Ve6ich€run9, cbren G€g€n-
sland n€b€n d€r außerg€richtich€n und gofichtlich€n Abwehr von unb€gRindeten
Ansp^ichen di€ Betriedigung bsgnindetsr Schad€nersatnorclarungen isr

b) Wrr z.lchnct dle Per.önllche D&O der B+V ür?
Ubllch€lweise wircl Dto-Schulz ar.lsschlleßllch als Koll€kliv-Versicherung (UnlsF
nehrn€ns- D&O) angebotsn :

Das Unternehmen zahlt cl€n V€rsicherungsb€nrag, dt€ Ve6tcherunggl€tstrng
st€hl all€n in d€m Unt€m€hm€n od€r Konzem lälig€n Führungskrälten und Aul-
sichtsorganen zu L€bungen l[ir 6in€ v€rsich€ne P€rson wilksn flia uncl g€g€n
alle an(bren, di€ Verblzung von Anz€ige- und Oblbg€nheibpnichien getährd€t
deo Verslch€rungsschutz albr versicherloo Porsonen Die Vgrgcherungssummg
gt€ht llrr alls dem VersEhe.€r in ein€m Jahr gefiFkbten Schä(bn insgosamt zur
Vsrttigung (clarms mad€) Nachlrägliche Venragsänd€rung€n tr€ffen in (b. Reg€l
auch bereils ausgeschi€deno, eh€maliJ€ Führungskräte L€isungsinhalt€. dle nur
cbn veFichorien Personen nichl abd (bm g€schädigt€n Unl€mehmen zugul€-
kommen könn€n (G€haltstod:anbng, psychologbch6 8et €uung, etc.), tjhrsn zu
st€usr€chiich€n Problgrn€n
Ob Peßönliahe D&O d€r R+V lsl hingogen Inre private Abgicherung g€g€n O&O-
Anspniche vergleichbar d€r Berulshaftsll|chiversich€rung €in€s Rechtsanwalls
oder SteueÖerat€ß
Sio biglet doshab oxkhsiv und ausschließlich lhnen golbst Vorsicherunosschutz -
trjr all€ von lhn€n in L€tungs-/Auls@htggr€mbn ausg€ubt€n i/hnc,ab;der son-
stig€n Täligkeit€n In v€ranlwordichor Poeition Ein etwaiger (micht)S€bsb€han
nach $ 93 AklG bl voln Ve.scherungschutz mitu.nlasst
Db V€rsicherungs$rmmo sloht tir jedes V€rsicherungqahr gesondort alr Vertü-
gung, b€i PtlrchvsrslöB€n in unterschiedlichen Versich€rungsFhr€n cbshalb
mehrlach (VorslollPrinzp) Oi€ Verslch€rungssumme kann n|cht ohne thr Zfirn
veßraucht, <br V€ßCherungsschdz nichl dJrch Anzeig€.
roblßgenh€ilspllichtverbrarng€n Drfier g€Ehrd€t und im Falb lhres Aussch€i-
cl€ns aus cl€m Amt nicht im Nachhinoin ohne lhr Einvsrständnis rnodilüisrt wer.
d€n HöchsForsönlicho Loistungsinhall€ Ohr€n nichl zu steuerrochüichen Pro-
blenEtolUngen
Best€hl ftir Si€ auch and€M€it V€rslcherungsschulz, ! B üb€r ein€ Unt€rn9h-
mons-DEO, gehl dles€ D€ckung vor (A 7 ), 6s selclonn
- der dorlige Vo6ich€r€r b€slreftet selne Einlrlfisptlichl
- der Versicherungsschutz lhrer p€rgönllch€o Abslch€run9 isl rveit6r (Kondiüon€n-
ditloronzcbcku ng)

- db V€rsich€rungssummo roicht olcht zur oockung &s Schadons aus (Summen-
6us9ch(bfunosdeckuno)
- (b. veisEh6rungssch-üu b€slohl nEht nEht. z B. w€g€n Abhuts abr NachnEL
delrbt, od€r
- d€. drrtge veßichsrungsvenrag 6ioht di€ Anr€chrung einss S€bsbehalls vor

c) W.r 3lnd db Venr.gag,undl.gon?

Grundhgo sind. n€b€n d€n 8€stjmmung€n des vorsicherungs
(VVG), di€ 'Allg€rnonen Versrcherungsb€drngungen lrlr db Ver
HallDflichve6icherung von Unlernehmensloiteln und leilendon A
sönticho D&o (ULLA-PS)"

2. Was versichern wir, was isl nichl Yersicherl?

bsilhnen veölebl od€r
- dles Indivilualvenraglrch (r B im Anst€lbngsvsruag) o(br in 6onsl verblncl_
licher Form teslgolegt ist

a) Oahte sowlc bckannt. Plllchtve rlar4nge n

Kein Vorsicherungsschulz wird gewhhrt fur Orilte (Personen oder UnLrn€hm€n)
sowie - lm Falld€r Rücxwärtsv€rslcherung - Ürbskannte PllahNerslö8€

b) (UnrAbhänglgkeh yon.ln m OIo-venr.g d.6 Untemehmana

D€. Abschbss clar Peßönlichen OEo tst grundsätzlich unabhäng0 vom Ab-
gchuss o(br B€sleh€n erner D&O-Decl(ung des Untsan€hm€ns, tit cbs Si€ latig
sind

rungsschuE (vgl. obon 1 b))
D€i Abschhss €insr RÜckwädsversEherung fu r unb€ft annte Pllichlverl€lzungen
vol verü-aosbeono (oolon) |st, sot€tn nrht elwas AbwgEheodes veroinbarl
wurd€, hlnd'€g€n- nur mdgloh. solern 6rn€ Unlelnehm€ns-D&O noch b€steht oder
bis unmlltebar vor Abschhss dor Rllckwärtevorsicherung bestand€n hel

3. Wio hoch ist lhr Beilreg, wann müssen Sie ihn bezahlen
und waa pa3sierl, wenn Sio ihn nichl odor verspälot zah-
len?

Di€ Höh€ lhres Eenrags ßl abhängig von clor Anzahl(br zu vorsichern(bn lvbn'
dale, (br Höh€ cbr Versicherungs$mrn€, d€l b€i V€rtragsschlss ge{,ählten V€F

hancblt es sich um einsn €nntsli{, b€iV€ntagsab_
boitrag, dor auch von dsa ZeiFpanno abhängig bt,

di€ abgesichorl wsrd€n soll

Genossenschaf tliche FinanzGruppe
Volksbanken RaiffeisenbankenElI



Haftpf lichVersicherung
Versicherung Nr. 407 25 558561254 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .03.2013 1 2:00 Uhr

w€iteren Benfägo (Folg€b€ilrag) nichl r6chtzeiti!1, golährdsn sie lhre0 versich€-
rungsschulz. Forner können wi. (bn Venrag unter b€stlmfltan VorauSs€lzungen
kündigon.
Falls Sie uns oine Lastschriltermaiohtlgung erteilen, sorgon Si6 bine r€chtz0itig für
ausrobhen(b Deckung auf lhrgm Konto.

Einzelhsitsn entnehmen sie bino lhr€mAntrag, d€m verslcherungsschein und s€i-
n6n Nachüägen sowle d€n Ve6rauch€riniomEtionen und (bm Veßichsrungsv€r-
tragsgesetz, S 33 fi. VVG.

4. Was versichern wil nichl?

Das lhoen vodiogon(b VersicherungsprodrK sich€rl den Fall ab, class Si€ lm Zl.
gammenhang mit €inem D&O-Schad€nfall, g€gebenenlalls n€b€n an(hfen verant-
wonlichon Personen, für oin€n Vennögenssohaden In AnspRrch gonommen w6r-
d€n {ZltterA.1. und 1.l).
versicherungs6chuE b€slol dahor nlcht für sämüichg dgnkbaron vedehlungon,
Insb€soncler€ auch nlchl fiir solche lm prfualon Ur{€ld.

Ausgoschlogsen sind fernor Haltslllchtanspnjche weg€n vorsätzlich v€rursachigr
Schädon od€r wissenüichen Ptlichtuorsfti0€n, wobei aber b€i Vorliegon d€r ent-
spßchenden VoEßgelzunggn Voßicherungsschutz in Foam dEr AnspRJchs€b-
wehrbb hin zur sch.d€neEatzl€isüng best ht (zitter 4.6.).

5. Wolcho Verpllichtungen haben Sie boi Vertragsschluss
und was sind dio Folgon eines VoratoBos?

Damit wh lhron Anlrag ordnungsgemäß plüfen könnon, tYÜ$en Si€ die im An-
tragstorftular 6nlhall6nen FEg6n unbedingt wahrhoibgemaiE und volb6ndig b€-
antwort€n. Beachtgn Si€ di€ benanntgn Vorpnichtung€n mn Sorgfalt. lhro Nichtbe-
achtung kann schweftieg€nds Konsoquenzen ltir Sie haben. Je nach An der
Pflichtverlotzung könnsn Sie lhren Vsrslcherungssahutz ganz oder toilwoaso veF
lleren. untsr Untslän(bn könnsn wh uns auch vorzeidg vom V€ßEg lö8on.

Einzelholton entnshmon Si€ bit'€ den Allg€rn€lnen Versichorungsb€dlngungon
(Zltter A.11-), d€n Vo6rauchoriniormationgn sowi€ dem v€rsicherungevertragsge-
s€tz.

6. Was müsssn sio währond der Laulzoil des vorlrags b6-
achton und was sind die Folgen einer Nichlb€achtung?

Diosor v€rtrag bietet lhnen Versichorungsschutz tlr dielenlgen lvlanchte. die ung
angez€irt wurdgn (21€r A.1.). Oigso sind aus d€m Vglsicherungssch€ln und soi-
nen Nachlrägen ersichüjch.
Kommen während dor Dau€r des VorliicherungsvsrtEgos ngue lrandaio hinzu
oder entlallon golche, 9o mrisson Sle uns dles unvetaiglich mifteilen (Zlfier
4.11.4.).
Dbs gih auch für den Fsll. dass wk lhnen zum 

^vecke 
där Beitragsr€gull€rung

ontspi€chende Fragon slellen (Zilter A.10.5. und 10 6 ) In diosgm Fallbeträgtdie
Mm€ ungstrist einen Monat.
Ub€n Sie oinzgln€ o(br alle voFichorten Manclate nicht mohr aus, so liegl ein (toiF
wei.s€r) wbgldlldes versicDerleD Rbl(os vof. Geralan alle versicherlgn irandate in
Weglall, so end€t dar Versich€rungsvarrag automatisch. ohne(hss es oiner Kün-
dlgung beda(. Gblchwohlsind Sb v€rpfllchtel. uns elnon solchen Umsland un-
verzr.iglich anzuzeigen.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

7. Was müssen Sio tun, wenn ein Schadon oingetrelon i3l
und welche Folgen kann die Nichtbeachtung dioser Pllich-
ten haben?

J6dor Sohad€nfall ist unv€rzüglioh anzuzoigon (Zilfor A.1 2. 1 .1 .).
Dbs gill in Ang€hung €ines i€(bn vsßicherlsn Man(hts und j€d6r €inz€lnsn Inan-
spruchnahmo sowb auch dann,w€nn cler Schadenfall borsns andorwoilig, z. B. at
€inef dan6b€n b€slehsncbn Unternehm€ns-D&O-Veßich6rung, g€m€ldet wurde.

Bitt€ b€achten Sie. (hss lhr L€ßlrngsanspruch auch von lhrer Mitwiftung lm
Schadsntall abhängrg ist. So gind Sie ingb€sondere vorplllcht€t. (bn Schaden -
gegebenenialb unter Beachtung der Weisungen d€r R+V - abarw6nd€n od€r zu
mind€m und uns dich wahrhensgemäße Schadenbedchte bel der SchadonsoF
miüfung und -regulierung zu unteßtttzen (Ziffer 4.12.2.3.). Ein Verstoß hi€rg€gen
hal gogebenonfalls d€n volb6ndigen oder tellw€is€n Vsrbsl de9 Verslcherungg
schutz€s arr Folge.

Einz€honon entnohmen Sio bine don Allgernolnen VoFichorunggb€dlngungon,
don Votbrauch€rinformationen sowio dem V9ßich€runggv€rlragsggs€lz.

8. Wann beginnl und endet lhr yersicherung3schutz?

Der Ve6achorungsschutz b€ginnt anm im Veßicherungsschein angogob€ngn
ZoiDunK tr.ir alle danach edolgten Verstö6e, sofern dle Zahtlng des Benrags
rechtzoitig edolgt br (Zifier A.3.4.).
lm Falle d€r RÜckwarßversicheruno becinnl der VorsEhorunosschulz lrir unb€-
kann€ Verslöß€ zu dem Ze|bunkt. b-b züdem d|e Bückwlrkuno'v€reinbart wurcb.
Danib€r hnaus €nthän der 

'Versichorungsvodrag 
k6in6 zertlihe Beirbttng. Für

währ€nd dsr VonEgsdauer oder €lner eventuellen Rtickwänsverslcherung versl-
cherie Verstöße besioht der vorsicherungsschutz cbshab auch nach Endo (b9
VelsicherungsvertEgs unbegrena torl (Zifi€r 4.3.3.).
Hat lhr Vgrtag eine Laufzelt von mindestons elnern Jahr, verlängen er sioh aute
matisch um igweab oin woitoros Jahr, wenn Sio odgr wir d€n Vorfag nicht gpäte-
stens dr6i l/bnate vor d€m Enclo cbr Vortlagsbulzelt künduon

Elnz6lheilen enln€hmon Sie bine lhremAnlrag, d€m Veßicherungsschein und sgi-
nEn Nachtägen sowie cl€n Vgörauche|ktrrnmtbD,on und dom Ve|si$erungavgr-
ragsg69€u.

9, Wie kann dor Vsrlrag b€€ndet wordgn?

In Zitt€r 8 dieser Inlormation irnden Sie Kündigungsfljglichkeiten zum Abhul d€s
Vortrags. Nach Zill€r 6 kann d€r Vsrlrag unter (|€n don genannten VoFussel-
zung€n auch auiofiEtisch enden, ohne dass es eln6r ge6ondrorien Kündlgung bo-
darl.

Dan€ben boslehon woitoro Kündigungsßchto, beispielsweise, w6nn wir eine L€i-
stung etbrachl oder Sle gggen uns Khge aut €in€ Lebüng erhob€n haben.

Einz€lheilen entnohm€n Sie bitte d€n Allgomeinen Versicherungsbedtngung€n.
den Vebrauch€rlnformationen sfl |e d€m Vsßtchsrungsverlngsgeg€lz.

Daa Produl(lrtonnallonabhü aildutan dl. ulchrh.tan Eaatlmmungcn lhr.a
V.r.l,ct rungEy.nr.g.. tl.b.n Sl. w.h.r. Frrgpn? lhri b.ir.u..i. 

^!.nülrb.rlt SL gom,
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Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzlichen Anzeigepf licht

webhc vorvcdrrgllchcn Anz.tg.pttbhr.n bedchan?

Sl€ sind bis zur Abgab€ lhrer Vortrags€rklärung vorpttichtol, atto thnen b€(annlon
gelahr€rh€blichen Umshncb nach (bnen wL In Temorm g€tragl hab€n, wahr-

anzuzelgen Wen
in Texüom nach
zur Anz€lge v€rpfl

stehl n Abhengiokeil dos Versicherungsschulzes unler einom an(bren Venrag (s
u. Ziller 2). Inso*elt slncl die dod maBg€bltchen Anzeigepflichlgn zu beachten

W.bh. Foh.n könn n elrltreten, senn .l.r yo.y.nr.Ollch. Anralgepllbht
v.rha slrd?

'| . Rochrtt und Waglall daa Vcr.bh.rungaachutraa

V€rlolzen Sio die voruonEgliche Anzerg€ptlrchl. könnon wir vom Vertrag zunick-
trelen. Oies gift nichl. wenn Sie nachwetsen, cbss we(br Vorsatz noch groöe Fahr
|ässigkeft vorlioirl

8ei grcb tahr6ssiger Verbtarng d,er Anaeigepflrhl hab€n wtr kein Rücklrittsr€chl.
wenn wir d€n Venrag auch b€i Kennhb (br nlcht anggz€lglgn Unrslän(b, wenn
euoh zu en<bron Bodingungen, g6chhes€n hätten

h Fallcl€s Bücktriüs besteht kern Veßicherulosschut2. Ert(är6o wtr (bn Rücltrtü
nach E|ntnI <bs Vorsicherungshlbs. bbb€n iir d€nnoch zur Lebtung velptllch-
tol, w€nn Sie nachweisen, dass cbr nEht o(br nichl richtg angegebene Un6tand

- wecl flir (bn Eintriü od€I dia F€slstetllng (bs Velsicherungsfatles

. noch tirdi€ F€sBt€lbng odor <lon Umhng uns€rsr L€bungspnicht

unrächlichwar. Uns€re L€btr ngspllEhl enüäln iedoch, wenn S|' dle Anzetgepflicht
arglistg v€rblzt habcn.

Bd oinom Rüdürü slohl uns der Teil dos B€ltragg zu, wslchsr (br bis zum Wtft-
sanfierden (br Brlckldtb€rkErung abg€bulenon V€rtragsr€n €nbprlcht

2. Kondlgun0

Könneo w|I nichl vom Vsrlrag zunicklreien, weil Sb db voNertraglbh€ Anzeigs-
plllcht l€diJlhh enfach lbhrtissig oder schuhlos verl€tzt haben, könn6n wir (bn
Vo.lrag unbr Einhaltung einer Frist von einom MonatkündEen

Uns€r Kondigungsr€cht bt ausgsschloss€n. wonn wr cbn Venrag auch boiK€nnt
nag cbr nichl angezeqtgn Unrsländ€, wenn auch zu anabr6n B€dingungen, 0s-
schbss€n hätLn.

3. vanragaln<taruarg

Vetsicherungsp€.iocle verlra gsb€gtandleil

o(br

133;
ns4

r€r Mi[eifung hinw€is€n

a. A||.llbung una.r.. R.chla

di€6€ dio Frbl nech satz 1 nichl velstdchon gt

Wir können uns aul di€ R€chle zurn Rücklt( zur Kündigung oder zur venlags'
änal€rung nichl b€ruten wenn w|r den nichl angez€(lon G€tahrur6tand o<ler die
Unrlchllgkel cbr Anzeige kannlen

Uns€r€ Rechte zum Rüd(rrn, zur Kündigung und zur vertragsändarung er{j6chen
ach Venragssch aslch€rungs'
FrBt €ingetrete zehn Jahre,

vorsälzlhh o<br

5. Stallvaalralung dlrch clne andaaa Paraon

EtI
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Hinweis nach S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungstall

lu.Iunft3- und AulkllrurEaobllagenhchen

futlgrund clor mit lhnen gelroltenen vorlragllch€n Voroinbarungen können wirvon
lhnen nach Elntritt d6s Verglcherungslalb vorhngon, ahss Sie uns ieclä Auskunn
ert€ilen, di€ zur Fesbtälfung des Vorsiohorungglalb o(br cl€s Ufitangs unserer
Leßürngspllicht e.torcl€rlich isl (Auskuntlsobli€genheil). und uns die sächgerochte
Pnitung uns€r€r Leistrngspnichl insowoil €rmdglichen. ab S|€ uns allo Angaben
mach6n, die zur Aulklärung deg Tabestands dionllch slnd (Auf(ärung3obli€gen-
hslt). Wr können etr€nlalb vedangen, dass Si€ uns 8el€ge zur verlrigung stellen,
sowolt e3 lhn6n argemutot werden kann.

Labiungatrelh.h

Machon Sb entg€gen d€r venraglichen vereinbarungen vorsätzlich keine odef
nicht \vahrheibgenäße Angabon oder strell€n Sls uns volsätzlich dio vorlangton
Belege nicht zur Vertigung, v€rli€ren Sie lhßn Anspruch aul di€ V6.3ich€rungs'
leigtrng. v€rstoß€n Sie grob hhrlässag gqgen diese Obliegenh€ilon, verlloron Sio
lhren Anspruch zwar nbht vollständig, ab€r wir können unseß Lebting im Vsr-

hähnis zur Schw€re lhres Veßchuhsns kirzen. Eino Kürzung erftrlgt nicht, wenn
Sie naohweis€n, dass Sl€ die Obllog€nhEit nichl grob fahdäs3lg verl€tzt hab€n.

Trctz Vedetzung lhr6l Obllegenh€iten arr Aurkuntt, zur Aulklärung o(br zur Be-
schalfung von 8el€gen bleb€n wir jedoch Insowoil zur Leisürng veptlichlot, ab
Sie nachwois€n, (hss di€ vo|sätzllche oder grob tahrhssig€ Obliegenheitsved€t-
zung we(br f.ir die Feststollung dos V€ßichsrungstalb noch fir dio Fe3tEtolfung
od€r clen Urilang unserer Lelsüngspflioht ußächllch war.

Verletzen Sie die Obliegenheit arr Auskunt, zur AulkHrung oder zuf B€schalfijng
von 8€leg€n argllstig, werdsn wir In iodom Fallvon unser€r Velpilichting zur Lei-
süng fiei.

HlnwcL:

Wenn da3 n.cht .ul dle vertr.gllcha LaLtung nlchr lhn.n, 3on Lm .ln m
O.ht n zuateht, kt .uch db... anr Atlhtnft, atr AttkHrum und 4tr B..
schaflung yon gaLgah vcrpllhhtct,
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gaaniragte Veaalchcruneadauea ln Tlgan

Ob mh lhn n verelnb.ne z.hl|ngarcbe .o{b db Höhc lh.€ B.hr.ga lö|}'
ncn Sb dcm lhnen arr Vertogung geatelh.n fuünO bzv. Yarüchenrng+
tcheln amnahman.

Zmen) har.u6zugob.n.lnd.

Informalionen gemäß $ 1 der Verordnung über Informationspflichten bei
Versicherungsverträgen (VVG-lnfoV) - Persönliche D&O

l. Fblkotragcr
B+V Allg.m.ln. V.r.lch..ung AG,
RaHt.L.rDhu 1, 8518e Wbrb.d.n
vcnratan durch d.n Vorstrnd,
Vor.t ndavo.ahrandar: Dr. Noabcn Rolllnger
Hanclebr€gbter Nr HRB 2188 Afütsgerichl Wbsbad€n,
UntsatzsleueFlD-Nr DE 81 1 1S3a|4
Di€ B+V Allg€m€ln€ Versicherung AG b€lrebl all€ Zweige d€r Schad€ns-, Unlalf
und Rückversicherung sowle di€ Vermittlung von Versich€rungen allerAn

Aulsßhtsb€hörde lst d|€ Buncbsanstalt fijr FinanzdbnstbbungsaulBicht Gau-
rhqindorlor Sr 108, 53117 Bonn

2. Welenlllche lleatmale dar Varalcharung

D|€ wesonllich€n lll€ mab der von lhnon beanlragen Vsrslcherung entnshnEn
Sb bn€ dbsem Anlrag bzw. Versicherungsschein, cbn Versich€rungsb€din.
gung€n sowb di€s€n VeölBucherinformalionon so|io dem Pro<fu ktintornEtions-
btaü.

Für das Versicherungsverhännb g€ll€n d|€:

- Allgerneinen V€rsicherungslr€dingungen lrir db Y€rnxigensscha(bn-HatF ltcht,
verslchsrung von UnlernehnEnsl€liem und Leil€od€n Angestellten - Psßdnlich€
D8O (ULLA-PS)

Hinweb DI€ In dl$€n Inlormalionen nachlolgend gonannlen B€sümrrung€n In AIL
gern€ingn Versich€rungsbedlngungsn b€zi€hen sah aul alb ob€n autgefi.ihrtsn
Bedingungen, sol€rn nbhl augdnicl(lich stwasändsr€s b€sümrnt lsi.

Angab€n üb€r A( Umlang, Fälllgkeh und Ertrillung clor L€btJng cl€s Versichore6
ontnehmon Si€ den Allg€n|einen Ve.sicherungsb€dingungen 6owi€ dem Versich€-
rungsv€nragsgeselz (5,S 14,86, 106 VVG)

3. V..rhherungaaumme und Jahraahöchnl.biung

Di6 Versich€rungssumm€ slellt dle Hochslbistung cl€s Versich€rers in j€d€m €in-
z€lnen Versich0rungslall dar; di€ GesarntbFÜng drs Vo|sicherers lrjr alle Voßi-
cherungsftill€ eines Veßilh€rungsiahr€s enBprcht (br v€rsinberten Versah€-
rungsslmm€, vgi Zrier A 4.3 ULLA-PS

4. Eahrag, B.hragar.hluq und.o.tstlg. Koalen

Db Höhe cles Vsrsich€rungsb€ilrags (e|nschl cbr d€rzelt gen€nd€n Versich€-
rungssleo€r und sonsiEer Pr€isb€standt€ih) onln6hmen Si€ bftie dem Anlrag
bzYv clsm Versicherungsschein

Die Beslhmung€n zur Zahbng uod E.tjlbng sowb cli€ Zehbngswes€ (br V€rsi-
ch€rungsb€iträg€ enlnohmen Sle bin€ lhrem Anlrag bzw (bm Versicherungs,
sch€in und cbm v€Flchorungsvonragsges€lz, s$ 33fl vvG

lm Fallo einor BeilragsannEhnung b€i Zahbngsve.zrrg können Mahngobühr€n
von cl€rz€h bis zu t 5 EUR anlall€n / enbteh€n

5. Zrnandekomman des Vanraga

Vor Abgabe lhres Anlrages oftanen Si€ mh dl€s€n Veörauch€rlnlormatjoneo di€
Allgomein€n und B€sonderen Versbherungsb€dingungen und g€g€benenfalb
songtg€ vorlragsrelovantg IntornBlbnen

Die Aulnahm€ lhres Anlrags $sn lhr Ang€bot zum Abschbss €in€s Verslche.
rungsvenragss dar D€n Versicherungsschein (Polic€) €rhanen Si€ p€r Post Mit

argang dor Polrc€ rsl cl€r Versicherungsvertrag geschloss€o, solern Si€ nicht ihr
Witerrulsrschl (sphs unlen Zifler 6) ausriben

Oon Boginn cl€r Versiche
bäte dem Versicherungssc
rungsschulz$ abhängig v
Fags bl. vgl S 33 undS 37
tönnon Si€ dies d€m Anlrag €nlnehfiFn

6. Wld.rrulabcle h.u ng

Wld.rrutaaachr

Oer Wb.rrul tn ru rlchten .nr F+V Allgpmelm V.rrlcharung AO, BalttabeF
ohr l.85t8e wb8b.d.n.

g.l .lncm Wlderrur per T.Ltat Lt d,e. Wld.rruf an folg.n(b Faxnumhe. zu
rlchl.n: lrli 53ll2a08.

B.l.lrEm Wld.nul pe. E-M.ll l.! dbEe..n lohende E-lltll_Adt ... z! .lch-
tcn: ruv@ruv.(b.

Wld..rutafoloen

lm Fallo elne3 wlrk$m.n Wldenuls .fibl lhr VeElcha.utlgElchult urd wlr
e.3tanan lhnan d.n aul dle Z.h nach zlg.ng dc5 Wldaraulr end.lLndcn An_
t.ll dcr B.hr{gp. w.nn sle zug.atlmmt h.b.n. (haa der V.rtbh.run€aachutz
voa dair En te d.r Wld.nutstrLt beglnm.

Oen T.ll d€ g.h.aga. der aul db Z.h bb rum bgE.l€ daa wld.rruL ..ttllh,
.Frtan dr In dlesem Frll.lnbeh.ften; d!b.l hand.lt e. .lch til.laaLn T.g, ln
dam Vel.lche.ungsichutz bastand.n hat, um elnen Baltrag von:
- 1/360 (l..lährllch.n g.hrag€
- 1/180 d.a halbFhrllchen Behr.ga
- 1r'90 d.a vLnalFhdlchen g.h.agF

könncn Sle (bn B.trag, den wla lllr lcd.n
..bherun€aachutt baetandan hat, anhand

folgan(br Foamel earachncn:

Genossenschaf tliche FinanzGruoDe
Volksbanken Raif feisenbankenErI
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Eaac||d.ra Hkru.b.:

lhr Wkbnuhr-hr .dbcln, u.nn d.r Vanarg rul lhr.n .u.tldlotllch.n
Wlr.rch adohl yon lh|In ah auch von u vohltrdh a 0U bi, boor Sb
fr. üörn|turctr drgrotrr hab.n.

t. L.ufr.i d.. V.nr.g[
OL Ldlz€lt dec Vertrags entl€hrbn SL btr,b dam Anlrag bzw. <bm Veralche-
rungsodreb rovle doo Alleat|rl|cn VglslchdunOrb€dngüngen (Zfier 7.) und
(bn VerEnl|erunglD€rtflrungen d6 VearlcherungaveftEg€gaoaE a, I 1 MG.
t. Kü.|dlguDgrrtctn

DL Ba6thmrngen zti lhon KündigunOdaechbn erhahlrFn Sic büa Öm VerSf
ch.run!Fv.ür0!0G€rz, !0 11, 25, 29, im, ||| WG.

e.  nwardbarr Facht,VanragaaPncha

Aut (bn veFlchorun$vdtrg ffxrat aussch eolch &a Fo<fir (br Bun(her.publk
Oq|bchhndAnu9hdrng. vgl. 4.15. ULLA-PS.

Db venrag3b€dlngungen und dle voßbinfod$atbnen weßbn ausschlhBlloh kl
d€oboher Spaacha mlEabllt. Dlc Komrrunkatbn wlrd ausschllcollch In tbrbcher
Sp.Eche getlhrt

R+V Allgemeine Veraicherung AG

Raiffeisenplatr 1

65189 Wiesbaden
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t0. Ir6.re.dohrlch. B..chf.nlddb
Bel Beschwerden können Sle das au8€rgerlclrtlich€ Bo€chwerdc- und RoohBö€-
hefave ahr€n beldom Vereln Veßich€runOson$u(bmann a.V. In An+ruch nat-
nFn. Die An.ohrfft hrbt: Poslhdr 080632. 10006 Bedln. Oar Vedahren Hfilr
Sia ko€tanlirl. Enbche*trngen (bo Onbu(hlnann3 bb arm 86chweßbwen von
10.000 EUR.lnd Or uno blndond.

Un$hänglg von d.r Inanspruchnahme eln€r auß€.gedchüdFn 8.ochw€rd{bla
bdel Sr Sle welefih dL ll6glichket ön Fachtsf,,€O ai b€ochrcLn.

1 | . Barchu.rd. b.l ör At.lchr.hdtötd.

8L kÖnmi 9lch r t elnea Es3chwarda .llch an dL Bun&aansbl Or Flndtz-
di.n3ü.&tungi.uflicm wen(bn. Db Anschdl bulet Grartdftbrßr St'68e 16.
$31t 7 8onn.
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Auszug aus der Insolvenzordnung
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N

I
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Schlusserklärung

Elnsllllgung6khua.l n.ch clcm Bundea.hl.nachuug...u (gOSG)

a- zur Bdnalbng dca Rblkor .owL zur Abwbklrng d.r B0clveEtchenrng
an db Roclveaabheaar und

b. 2u. Bdrrtclhng (b3 nblko. aowL tua Abwlcklrng von  mpi{lchen an af}
darc Vcralcharcr undo<ba an don Caramtvaöaard dar E,autachen Veralch}

nrng.gcnlS.n Ertülbng d.. V.nr.gr ertor.Ldbh.n At.mdt. etnhobn
urtd 0ltrmlnaI balomman.

cnerung3angabgenhaltan dLnt.

5. melnaa paaaortnbazoganan Ddanm und lllau ngüforachu ng ladanclr
h

6. S€hllaolbh artl{r. lch, dr33 mlr db Ulhllchl.h.n g.g.b.n wurÖ, von
dam balgttilglan lrartbLn anr Oatarüaarrbalung Konmnb an nahman.

! 16. Eröflnrngagrund Dis ErÖlfnung des Insofu€nzverlahlens selzl voraus, ctass
€n Eröflnu ngsgrund g€g€ben |sl

! l7 Z.h!ngEurdthlgk.h ('l ) Allgethein€r Eröffnungsgrund bt die Zahbngsunlä-
higkeir.
(2) D€r Schuldner isl zahlungsunlähig, w€nn €r nichl in cler Lage Et, dl€ tällgen
ZahLrngsplllchlon z|l €rtull€n. Zahlngsunfährgk€h bt in clor Begel anzunehn€n,
wenn der Schulclnsr ssine Zahfungen eingeslellt hal

I 18 Orohand. Z.ht|ngsunflhlgt.lr (1) B€aolragl cbr Schuldn€r di€ Erölfnung
cl€s Insotuenzverlahrena. so isl auch die droh€n(b Zahbngsunftihigk n Erott'
nun9sgrund.
(2) 0or Schuldner drohl zahbogsunlähig zu w€rclen, wenn ervo6ussichüich nichl
in der Lage soin wird die besleh€nd€n Zahbngspflbhten im ZeiFunkl d€r Fäl'
IEK
ß)
llch
l|ch
anzutvend€n, wenn der oder db Ant'agstellor z|lr vertteung der prislisch€n Pol'
sor oder (br &s€lbchan b€recht8 sind

| 1e Übarachunrng (l) Bsi€rn6r prbßchgn Person 6t auch dio ub€rschultrng
Eröllnungsgrund.
(2) Uborgchuktrng l|egl vor wenn cbs v€rmog€n (bs Schuldn€rs db bosle-
henclen V€öindllchkeiten nicht nEhr declt, es s€i cl€nn, die Fodührung (bs Un-
igmohrnong bl den Ufttslän(bn nach überwi€{l€nd wahFchginlich FoKbrun96n

bei(bn Veöindlicnkeiten nach Satz t 2u b€nicksichtg€n
Itander
n!so,e-
ingan-
ine na-

tirlbhe Pelson bt

E7T
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Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-
Haltpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leatenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA-PS - Ausgab€ Januar 2012

A. Allgemeiner Teil

1. Gegenstand der versichorung

Der vers|chsrer gewährt cl€m V€rsrchsrungsn€hmgl Vsrsich€rungsschutz fu. d€n
Fall, (hss er wegen 6inos In s€iner Funktion gemäß Ziltor 1 1 bogangonen Ver-
sloß€s aulgrund gss€tzlrcher Hattsllichtbestimnungen Or Vermogensschäd€n
von eingm anderen aul Schacbns€ßatz In Anspruch g€nommen wlrd versich€-
rungsschutz besleht lür dp benannien i/bn(hle (siohe versich6rungssch€in)

1.1. Ve.3bh.d. Tallgk.h

Vorsicherungsschutz b€stsht fur Tätigk€n€n dos v€rsEherungsn€hmers in s€inet
Funllon ab Mitglpd ernes geschäthtjhr€nd€n Organs (Vorshnd. C€schätlsfuh-
r€r €tc) und cbr Kontrollorgano (Aulsichlsral B€|la[ verwalDngsrat etc) unlsr
Einschbss cl€r Tätitk€it als Lieklalor und Abwi*br auß€rhab ein€s Insotuonz-
v€rfahrens

vorsrch€öaa bl auch di€ Tätjgkert als lntenrbmanaget . sorv€it dor vors|cho-
b€stgl

r, sowi
('trcn

honer Beaunmgl€r zur Sicherstelhng dgr Conpl6nc€, 2I ab Glelchslellungs-.
Arbsrtsschutz-. Sich€rheits- Dalenschrrlz-, oder G€ldtfl äscheb€autlragler

worclen Eh€gaü€n o(br Eö€n oder gos€lzlEhe Vertrel€r cbs vorsicherungsneh-
mgrs tir cless€n PllichNorbtzungen in Anspruch genomrn€n, so €rsü€cki sich cbl
Versicherungsschulz auch aul di€se Schacl€nsersaEanspruche

12. Ve.slchert Schädcn

I 2 1 v€rmog€nsschädsn s|nd solcho Schaden d|s w€cbr P€rsonenschäclen
Oötrng, Vsrl€lzung cbs KöD€rs ocbr Schädqung cbr G€sundh€n von Men-
schen) noch Sachschäcl€n (Beschädigung, vgrdoÖon, vornrhNng oal€r Ab-
hancbnkomfiron von Sach€n) srnd noch sich aus solchen Schäcbn h€rleit€n

V€rsiohsrlsind auch Schäcbn, di€ aus

. ein€m Personen- ocbr Sachschacl€n lolgen die Pflichtv€rlslzung cbl v€rsi.
chenen Personen jsdoch nicht ltjr diesgn Porsonen- od€r Sachschaden sondorn
ausschließlich tur cbn damit im zrsamfilgnhang slshend€n vermögensschad€n
ursächlrch war:

- Personon- und Sachschäcbn Drinsr tolg€n, os sich jedoch nichl um d€r€n Er-
sarlz, sondern um cbn cbm Verslch€rungsnehfirer daraus €ntgl€hend€n €igen€n
Schaden handen

122 In Etueiterung hi€rzu sind auch psychische Be€inträchligung€n mllv€rsi.
chert sowoit dl€s6 lm Z\rsamfi|€nhang mit cbm Allgemeinen Glgichbohandlungs-
gesslz (AGG) bzw vergl€ichbarer ausländisch€r Rechtsvorschritlon stehen

2. veßichorungstall

V€rsichorungslall im Sinne di€ses Vertrag€s isl cl€r Verstoß, der HafFllichlansPnj'
che 6in6s Dritlon gegenÜb€rdem V€rsbherungsnehmer zur Folge hab€n könnl6.

3, Zshllcher Umtrng &! Veraichsrungesclutzes

3.1. Vo |l|a- und R0ckwlnav..rlch.rung

3 I 1 Oie Von ränsversicherung umtasst dl€ Folg€n aller vom B€gnn cbs VersF
ch€rungsschutres ab (A 3 4 ) bb arm Abhuf d€s Venragos voftommen(bn Ver-
stöße

31 2 Di€ RÜckwärlsv€rsichorung bi€let, solern v€relnbarl, V€ßicherungsschulz
tjr Verslöß€ In (br V€rgangenheit, welch€ (bm Vorsich€rungsnehrner bb zur AL
gab€ s€in€r V€rirags€fiIärung nlcht bekannt waren. Bei Anlragsl€lbng bt di€ zu
vgrsichomd€ Zeil nach Anlangs- und En+unkl zu b€zerchoen. lm Falb(br Rücft-
wäalsversicherung slellt clb v€reinbade V€Gich€rungssuhrn€ (bn Höchsür€trag
turall€ in (bn versichsrt€n Z€itraum lalbnden Scha&nlällg dar

Als b€kannlor V€rslo8 gin ein Vofiommnis, wenn dros€r vom Vorsichorungs-
nehfibr als tehBam e annl o<br thm geg€nüb€r ab t€hts€m bez€ichnet worcbn
tst

3.2. VcraloB abrch UflarLaaan

Wid ein Scha(bn (turch tahr6ssage Unlerbssng veruIsachl, gill im Zwsileld€r
V€rsloB ah an d€m Tag b€gang6n, an w€lchem di€ venr:iufin€ Handung sp:ite-
st€ns hälle vorg€nohfir€n werden misssn, um cbn Einm cbs Schad€ns ebar-

3-3. Nachlnaldelriat

Oer Versicherungsschutz umfassl di€ Folgen aller währ€nd der Versicherungg-
chu€r b€gangen€n V€r9töß€ (unbegr€nzle und unverlelbaro Nachhatung)

3.4. Bcglnn daa Y.Itlcharung.rchulzc.

Der V€rsichsrungsschulz b€ginnl zu d€m im V€rslcherungsschein angegsbsnsn
ZertsunK, wenn der Versichgrungsnghmet d€n e6ton od€r einmalag€n B€hrag
rechlzsitil im Slnne von Zitt€r A | 0 1 zahlt

lst dio Zahbng cb8 Jahresbeitrages in Ralon v€reinbart, gilt als €rster B€nrag nur
die ersle Rate cl€s orslen Jahresbeitrag€s

3.6. V..trrg3d!u..

Der Vertrag isl zunächsl lür dle in d6m V€rsich€rungsschein l€slgosetae Zeit ab-
9990nb39€n

Belrägt dle Venragslaulr€h mindsslens eln Jahr, so bewirkl die Unierhssung
rechtswid(serher Kündlgung (A 3 6 ) elne Verlängerung cl€s Venrages urh jerx6lls
ern Johr

3.6. V.rtr.g..ulh.bung, K0ndlgung

361 Der Vsrtrag kann clrch einseilig€ Erklärung (Kündigung) zu dem ver€in-
bafion Verlragsonde aulg€noben w€rcl€n Dr€ Erklärung bt spätestens drei i/b-
nate vor Abhul Cl€s Verlrag€s gegenüberdem Vedragsparlner abzugeb€n

3 6 2 Bei einer Vsrlragsdauer von m€hr ab dtel Jahren kann cler Verlrag schon
zum Ablaul d€9 dillen oder ied€s (hraul lolg€ncl€n Jahres gekündigl werdan

3 6.3. Das Verslch€rungsverhälhrs kann l€rn€r nach Eintin €ines Versichorungs-
fdll€s (4.2 ) g€kündlgl wercbn, wenn cbr VerBlch€rer eioe Zahbng g€l€btet odel
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d€ L€isung cbr lälliren Enlschädigung zu Unr€cht v€ru€pon hal oder clgr Hafi-
pfl ichbnspruch rechtshängig g€worden isl.

herungsfall e/ischl. wenn es nichl spätestens
gelelslel, der R€chbslrelt (turch Klagenid(-
beigel€gl 0d9r das Urtreil rochtskränig gewor-

D€r Ve.sicherungsn€hrn€r kann b€sltman€n, ob er mlt solortiger Wld(ung odgr alm
Schbss der bul€ncbn Versichorungsp€rbde Klndlgt. Db KündUUno de6 Versl
cherers wird nach elnem Monat wirlsam

3 6.4 D|€ Kündigung rruss schrllllich eftbat weKbn, sle soll cllrch €ingoschrl€.
bonen Biet ertolgen i,bß0€blicher Zeiflnkt bt d.r Zlgang dsr E lärung bei
dom Vertagsparlne.

3 6 5 Autgrund bgsond€rsr V€reinbarung v€rzEhiet der Veßicherer im L€isungg
fall auf sein Kündigungsrechl

{. Sachlichor Umlang dsa VerslclDrungtlclrnzEr

4.1 . LabürngDn daa V.r.lchcr..a

Der V€rsich€r* üb€rnlmrn n€öen dor Pnifung (br Hatplltchftag€

- dig Kost€n lr,ir di€ gorichtllch€ und auß€rg€rbhtliche Abry€hr unb€gnin&ter
Scha(bns€FaEan*rdche

und

- d|€ Freigtelung vofi b€rachlitten schacbns€rsatzvepllichüJngen

8er0cht8t shd Scha(bns€rsalzvcrpllichDngen dann, wenn der V€rsicherungs.
nehmd aulgrund es€Ees, r€chMrätigon Urloib, Ane €nnlnasas od€r Ver-
gbiches zur Enbchädigung ve|ptllchtet und cbr V€rsbher€r hl€rdrrch g€bun(bn
rsl.

Hi€rboi grn tobondosi lm Falle der g€samßchuldn€rEchen Hatung übornimn (br
Ve6ich€r€r db umfass€n(b Frebl€lbng cbs Ve6icherungsnehrn€ß Anspruch€
(bs Versicherungsnohfire6 in dbs€m arsamrn€nhang, insb€soncloro Ausgloichs-
an+rliche g€m. S 426 BGB, g€hon automaligch aul dgn V€rsicherer üb€r. Oer
V€rsicherer b€häll sich vor. dbs Anspn che chrchzuselz€n An€fiennlnbse und
Ver9loich6, dio vom Versicherunggneh.rFr ohne aFümmJng (bs Velslcherers
abggg€ben od€r geschbss€n worcbn sind, bincbn (bn Verslcherer nur, sow€ll
der Anspruch 6uch ohn€ An€fiennhb o<l€r Vergleich b€standen hätle

lsl dl€ Scha(bns€rsatzverptlichung cbs Ve6icherungsn€hm€rs mn bncbncbr
Wiftung lür Cl€n Vorsicheror t€slgestelll, hal (br Votsicheror den Velsrcherungsr
n€hmer binnen zwor Wochen von d€m Scha(bns€ßalzansoruch trglzustellon

42. S.d.n chlÖn

Erne sinfilalig€ Lebtrng dor Versichorungssumme kommt nur In FE{6

4.21 g€genüb€r anehrea€n entschädlgungspflEhügon Peßonen, aul welche slch
det V€ßlcherungsschulz erst9ckl,

422 bozüglrch €ines aus m€hrer€n Verstößen llbß€n(bn oinhoiüich€n Scha-
d€ns,

423 bezüglrch sämllicher Folgen eines V€rslog€s Dabeiglll rn€hrläches aut gbi-
cher o(br gl€lchartg€r Fshl€rqßlls beruhondos Tun oder Unlerl6ss€n ab einh€h-
licher Veßloß, w€nn di€ betrell€nden Angelegonheiten mrcinan(br In rechühhem
oclor wirtschalllichem zrrsamdEn hang slehen.

4.3. Va]|lcherungaa!mma und Jahr.ahöch.tbLnur|g

Für d€n Umtang cbr LebtJng clos Vorsichet€rs lst d|€ lm Verslch€rungssch€h an-
g€geb€ne Versiche.ungssumnl€ der Höchstb€trag hjr l€den V6ßlch€rungstall und
ttjr allg wählend ginos VoBicherungsjahres €ingef€t€ngn Versichorungsfäll€ zu-
Sammen
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41. S.lb.tb.t.lllgu ng

kein€n Seb$lrehall 2u llagen

4.5. LaLtrng b.l.uillndLchcn ßblken

Di€ L€isungen cle6 Versich€rers erlolgen in Euro (EUB)

We.(bn ausländische Rbkon miN€6ich€4 gill cll6 Verplllchung (bs versich€r€rs
ab mn dem ZeiFunkl eflln, io dem &t Behag beieinem inändischen Geldinsütli
angewlesen bt

soweit (br zah währungs'
union angghör€ it (bm Zen-
ounkl als €räl[. währungs'
unbn golegenen G€ldinslitr ang€wbsen 6l

5. Önllclrr GohungEbe reich

Di€ veßicherung gill - soweil r€chüich zuHisslg - weltweil mit Ausnah[E von An-
spnichen,

- dF votd€m Gerlchl ein€s Lancbs genend g€nachlwercbn, in w€hhem Comrmn
Law 9l[:

. inlolge (br v€rletzung d€s Rechtes oines Lan(bs, in wdchem Comrnon Law gilt;

- in ZrsamnFnhang miteiner n o|nom Common-Law-Land vorgonommnen Tätig-
ken

Ab Common-Law-Läo(br irh Sinne dbser 8€stimfiung g€n€n abschlie0€nd, db
vereinitlgn Sbatgo von Aorer*a, Kanada, Ausltalien, Hongkong, Indlsn, Jarraka
iraleysh, NdJs€€hnd. singapur und sÜ(hlrl(a

6. A!€chlble
Ausgesch
sälzlicher
selz, vors
llch€ Pllrchtv€rletzug cturch cbn VersicherungsnehnFr

Wird (br Schaclon (turch etne dir€kl vorsalzlicha Ptlichlvorlelzung gegen auf Un-

nehmen9 zu hen(bln

Sot€m dl€ voGätzlEh€ schadenverurs.achung (1d€r wbs€ntlich€ PllichN€rleuung

brachten Lebung€n zunickzu€rstanen

7, Andelryohlge Vorriclprungpn, lßh oclwerllcltrungen

B€stghl lrit einen unter dres€m v€rsicherungsv€rtrag genendgemachten Schaclen
auch unler oinsm ancl€r€n v€rsichorungsv€rÜag V€lsichsrungsschulz so isl (br
Vorsichorungsnehm€r vePtlrchlot cbn Schad€n zunächsl unlel dem andalwei-
lig€n V€ßichorungsvortrag gell€nd ar fiE|ch€n

Oie LeisungsPtlichl d€s v€rsEhorors unl€r di€sem v€ntag b€gtehl nur, wenn und
Insoweit dor andorweüg€ veßrcherer nicht leblel

t
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vsrsicherungsschulz bestoht in Ergänzung zu d€r L€lstung des ander€n veßi-
ch€rers, soweit der Veßicherungsschut2 unler dl€a€m venreg welter l6t 6b unlsr
(bm andoren einschEigig€n Verslcherungsv€rtrag (Kondfionsdrller€nzcbckung),
and€rweftg Verslch€rungsgchulz (turch Zahlung veÖrauchl lsl (Summenaus-
schöpfungsdockung) odor sowen üb€r (bn ancl€ren Vortrsg kgln V€rsicherungs-
schdz mohr boslsht

Komml €s zu eln€r Lebilng aus dl€s€m VerslchorungsverÜag, welld€a V€rslche-
rer (bs an(b €ltigen Vsrsich€rungsv€rtragos s€ine Leisungspfflcht gagsnübor

dies€ V€r3i6he-

S,"Hü'""7
zutreten

Solorn cbr VsßicherungsnehflFl (bE Ürch dbssn vsaslcherungsvenrag versi-
ch€ns Rbko auch ande&eilig versbhert (Dopp€fuerslcherung, An8chl.lgsveßf
cherung), rst dr6 d€tn vsGichorer unler Angab€ d€s Versichetels und (br velsl-
cherungssumfi€ unverzüglich anzuzeigen,

E. äbenragurE der ve13lchoruru!.r|lpdlche

OE v€rsicherungsänspnicho können vor ihrer €n(&ünb€n Feslslglbng ohne aus-
dnia*liche alstmnung (bs veßicheraß nicht auch n|cht teitw9ig€. aul orilte
übelfagen w€a(bn

Sole.n nicht abfleichend vsreinbar( bl€ttt dl€ Atltreung an cbn gcchädigten Orlt-
ten zukissig

9. Räd(gdtfrr1|spdiclE, Verdcl twld(ung

9.t Rücfigriltsangnjcho clgs Versichsrungsnghrn€ß 6o*b <l6ssen Ansprüche
aut Kostonoßatz, aul Büc*gabs hi edoglor und all RÜct€rsbbrng b€zahter Be

Volslchoror
nn dio aus-
ngon.

I 2 Hat oin Veßichorungsn€hm€r aut €inen Anspruch gemäß Ziler A 9 1 odsr
ein zu dee!€n Sicherung di€nendes Recht v€rzi$tet bleöl cbr Vers|cher€r di€s€r
gegenub€r nur insoweil v6rp ichlet ab cbr v€rslcherungsnehm€r nachwebl, clasg
d€ V€dolgung erg€bnblos g€bli€ben wär€

1 0. BGltrag8:ahhng

Dor in R€chnung g€st€lh€ Eeilrag enthan di€ Veßlcherungssl€u€r, dle (br v€rsi
chorungsnghnEr in der jeweib vom G€6€lz bostimmt€n Höhe zu entrlchlon hat

10,1 . E rct- od.r Elnmalbahrag, Zahbngtrver.ug

10 1 1 D6r ersle oder einntallge Beit'äg ist unverarglich nech Zrgang dss Veßi-
ch€rungsscheines fälllg, nlchl ab€r voa cbm lm v€ßhherungsacheln ausgewl€-
sonon Velsicherungsbeginn.

10 1 2 Zahlt (br verscherungsn€hmoa clgn ergton ode. eanmalig€n B€iFag nichl
rechE€itrg, Bt d€r Veßlcherervon (br velpflichürng zur LelgtJng lrei,e3 s€lcl€nn,
d€r Veßichsrungsnshnl.r webt naoh, (bss €r dl€ Nlchlzahbng nlchl zu verlrelen
nar

10.1.3. Zahn c|€r v€rsich€rungsnehmer cbn €rston oder einmalEen B€llrag nloht
rochlz€itig, kann cbr Vers|ch€ror schtfllich vom V€nrag zunJcKlslen, golang€ del
B€nrag nlchl gezahlt ist, es s€iclenn, d€r Veßhh€rungsnehm€r wolst nach, dass
€rdte Nchtzahhng nicht zu v€nre|€n hal

10.2. Folgabehrug, Zrhhngry.rärg

r 0 2 1 Dl€ Folgebenräge sind, sowoil nicht etwas ancler€g besumml lsl, am Mo-
naberst€n d€s vereinbarlen Boilragszehrau[E ßlllg

D|€ Zahbng gilt ab rochueilrg, wenn sie zu dem lm veßhh€rungsscheln oder In

dor Beitlagsrechnung angeg€b€nen ZeitsunKsrtolgt
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10.2 2. Wird der Folgeb€llrag olcht r€chtzeitig gezahn goräl cl€r Ve6ich€run9s"
nehrnor ohn€ Mehnung In V€tzug, es 9€i dcnn, cl6ss er dl€ verspä1ole Zahbng
nichtzu v€nreten hat.

Oer Vers{cher€r ist bgr9ohtrgl Ersatz d€s lhn cbrch den Verzug entsEncbn€n
Schadens zu ve ahg€n

10.2 3 Oer Veßicherer wlrd d€n V€ßich€rungsn€hmor in Tsxllorm aJr Zahbng
aultorcLm und eins Zahlnggtrbl von mindeslens zwsi Wochen sdtsen

lst cbr Ve6lcherungsnehmor nach Ablaul di€s€r ZshbngsfrBl noch mit (br Zah-
Ung In V€rzug, b€stehl ab dl€s€m itpunkl bis lur Zahlung k€ln Ve6lcherun99
schulz, w6nn €r mit cbr Zahhngsautlor(brung cblad hingewissen wuKb

10 2 4 lst der Veßhh€rungsnehm€r nach Abbut d€r Zahbngslrist noch mil (br
Zahbng In Verzug, kann cler V€rslchorer (bn Venrag ohn€ Elnhalung €in€r Kün-
digungstrbl in Schritltorm kündigen, wenn er cbn Volsicherungsn€hfiFr mit (br
ZahbnFaullorcforung nach ZllLt A.10.2.3. darat hlngewres€n iat

Hat der Verslcher€r gekündigt und zahl der Veßich€rungsnehnEr (bnach inner-
hab eines ilonäF d€n angemahnton 8etrag, b€sleht Cbr Vetu-dg tort Für VersF
ch€rungsftllle, dle arbch€n cbm Z4ang und (br Zahhrng olngetreten sind, be-
sloht jodoch keln Versichorungsschulz

I 0 2 5. Bel Tellzahbng des Jahresöeitrages w€rd€n die noch ausstshen(bn Raten
des Jahrosögfirages solon lällig, wenn der V€rsicherungsnshm€r mit (br ZahLng
€ln€r Bal€ In V€rzug 9€rä1. F€mer kann dor Ve6ich€r6r lrir di€ Z*unn Fhrliche
8ei[ägszahbng verbng6n

'1O.3. B.chtz.[hlh bel Lanachdl|. rhr.n

10 3 1 lsl die Elnzl€hung <bs geit ag€s von einem Konto v€reinbart. gitt die Zeh-
fung ab rochtzgitig, wenn (br Eoitrag zu cbm lm V€ßicherungsschein oder dsr
Eolhagsrechnung 6ngeg6b€n€n Fälligkeibtag eingerog€n weKbn kann und dsr
V619lcherungsn€hflFr elner b€fechtigten Einziehung nichl widersprkht

1032. Konnte d,or lälllle B€itrag ohno Vgrschukton clos Versicherungsnehmeß
vom Velsioherer nlctrl eingezog€n wer(bn, isl clie Zahbng auch c,ann noch r€cht
zeiti{r, wenn si€ unv€4üglich nach €insl in Todiorm abgeg€b€nen Zahbngsautfor-
(brung des Verslch€rols odolgt

10.3.3. Kann d€r ftilllge Bonrag nicht eingetog€n wer(bn, worlclgr Versichorungs-
nehmer die Einargsemächtgung wicbmien hat. o<lor hat (br Veßicherungs-
nehmer aus anderen Gnjnclen 2u vetuelen, class cbr Boitrag wi€dgöolt nicht €in-
gezogen wercl€n kann, lsl (br Vsrsicheror berecht(lt, künfig Zahbng auBojhab
des Lasbchriflverlahr€ns ar vsrhnggn. 0or Versich€rungsnehdFr ist zur Uber.
miltl/ng (bs Beit€ges erst ve.pfllchtet wenn or vom Velsichoror in Texfom hloF
zll aulgofo.abd word€n 6l

t0.1. Bahrag bcl yorr.ltlg.r V.nragabaendlgung

104.1 lm Fall der Bs€ndirung des V€rsichorungsverhältnlss€s vor Ablaul &r
V€rslcherungsp€riocle gtehl dom Verslchet€r ltir dles€ Vorshh€rungsp€riods nur
derl€nige T€ll d€s B€llfags 2u, de. dem Zeltr6um entspricht, in d€m Ve6iche-
rungsschutz bostan(bn hat.

Dbs glltsinngemäß llir d€n Fall(bs Wd€rruls

erl€lzung voF
her€ß weg€n
brs zum Wrk-

1043 Trn d€r V€rslcher€r w6gen Nichtzahkng des Eßt bzw Elnmab€ttrags
zunlck, kann ereine angomess€n€ Geschätbgobühr verhngen

10.5. B.hng.regullenrng

oer Vorsichorungsnehm€r lst velptllchl€l, nach E.halt ein€r Auflorclorung dos Ver-
glcheters, welch€ 6uch afurch elnen (br Beitragsrechnung autgedrud(€n Hinw€ls
ortolgon kann Mhbibng &nlber zu machen, ob und wolchs Andorung in d€m ver-
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sichen€n Rbko gegenüber d€n zum Zlv€cke dsr Bottragsbem€ssung 9€macht6h
Angabon oingolroton bt

Di€se Anz€i96 isl innemab €in€s Monats nach Erhall d€r Autlo.derung zu ma.
chen

Aut Aufforcbrung des Versicherors sind di€ Angaben cfurch db GegchätDsbt]cher
ocl€r sonslige Belego nachzuweisen

Unterlass!ngen oder unrichtige Angab€n zum Nachtoilo cl€s Versich€rers b6rech-
tlg€n dlessn, unbsschacbl weilergoh€nd€t Recht€, eine V€rlragsst€te in drei

€itragsunterschigds vom V€rglch€rungsn€hm€t
trewei$, dass dte lJntortassung€n oder unrich.
aJ vettr€bndss V€rschuldon gohacht wo('en

sind

10.6. Beltr.o.leir3stzung

Aul Grund d€s Verläng€rungs-/ Reguli€rungstrag€bogens oder sonstger Feststel-
lung€n wird (br Beitrag lrjr (bs komntencb Versicherungsjahr testg€s€izt

Beim Forüall eines Rbkos (€ines Mandatss, si€he Vo6icherungsschein) wirct d€r
etwaos Mindadceitrag vom Eingang d€rAnzeig€ ab b€rochnet

I l. Anzeigepllbhten, cetrhleüölrung, anderE Obllegenheften

11 1 D€r V€ßEherungsnshn€r hal bis rur Abgab€ s€tnea V€nrigserklärung dem
Vorsichsrer all9 soine b€kannbn ebhrumstäncle anzu!€ig€n, nach abnen al€r
Ve.sicherer in Texliorm gelragl hat und di€ tlir cbn Entschbss cles Versicherers
eÖebllch sind. cbn Verlrag mn (bm Ver€inbanen Inhall zu schli€8on

Del V€rsich€rungsn€hrner Et auch nsow€it zur Anzeige velpflichtel, ab nach ssl
ner Verlrags€rk6rung, abgr vor Vsatragsennahrng, cbr Versicher€r Fßgen lm
sinne cl9s Salzes 'l slellt

112 Gelahrerh€blbh srnd clie Umstincb, db g€€ign€t srnd. au! den Entschbss
cbs Versich€rsrs Enfuss auszurib€n, (bn V€rtrag üb€rnaupt o(br mtt clom v€rsin-
barton Inhah abzuscili€ ßen

11 3. Wrd d€r Vgalrag von einem Verlroler d€s Vsrsich€rungsnehm€rs goschlos-
son und lGnnl dbs€r cbn gefahrsri€blichen Umstand, tss slch d€r V€rsEhe-
rungsnehmer sobehandeln bss€n, ab halro er sobsl chvon K€nnlnb gehabtoder
dbs arglistig veßchwiegen

Unvollsländig€ und unrichtige Angab€n zu cbn getahrerh€blichen Umstäncl€n be.
a€chtig€n cl€n Versicherer nicht zu Kündigun9, RücKrm und Ant€chung cbs V€F
11696s

Kein Versrcherungsschutz bost€ht lur (bn Vorgichorungsnehfi|€r, cler di€ unvoll.
sGndig€n odd undchlrgen Angab€n g€macht hat bzw davon K€nnlnis hatts

11 4 Oor Vorsich€run9sn6hm€r |st verpllichtel, And€rungon derausgeüden Man-
dal6 (vgl. A 1. und A 1.1 dies€r B€dingung€n) unverzüglich anzuz€lgen, z B b€i
Funktiong- od€r Unternehmenswgchsel.

12. Anzsigs dsa Versicherungslalles und soßtigs Obllegsnhehsn
n.ch Elntrfü dsg Ve.gicherungslalbs

I 2.1 . An2elge <b. Veralcheru ngsl.llca

12 1 | J€d€r Versicherungsrall |sl cbm Vorsicherer unverzüglich anzuzeig€n

Wird ein Ermrülngsvortahren sng€bnet ein sobsländlggs Bewersv€fahren an.
geordnsl od€r ergehl ein Stralb€t€hl o(br B€scheld, (br clen Ersetz ein€s Vermö-
gensschadens armGagensbnd hat o(br zur Folg6 hab€n könnte, so hat d€r Ver.
sicherungsnehmer d€m Versicherer unv€rzüglich Anz€ige zu ershtt€n, auch
wenn dtr VeFichorungslall s€bst beroib angezelgtwur(b

Wird g€g€n cbn V€rsEherungsnehm€r ein Anspruch gerlchütch 96ft€nd g€rnacht,
Prozssskoslenhilte b€antragl o(l9r gogen diesen g€nchübh d€r Streit verkün(bt,
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so bt dl€s €b€nlalb unv€rrüglich anzuz€B€n Oas gloich€ glll im Fall€ €inos Arte-
st€s od€r Elner elnstw€iligen vertugung

Gegon ein€n i/hhnbescheid nrss d€r V€rsicherungsnohmr trisQemäß Wijer-
spruch slnl€g€n, ohns (hss €s einer WsEung d€s Versich€rers bedarl

12 1 2 Zur Wahrung d€r Frlst€n genügl db r€cnE€itjge Abs€n&ng cbr Anzeoe

121.3 UnteÖl€lbt di6 rechlz€itig€ Anz€ige, ist cbr Versich€Iel nicht zur Lelsüng
veDlllchtet (SieheA 13 )

Diss gilt nlcht, wenn d€r Versichoror aul and€re Woise vom V€raicherungsfall
rechEerug Kennlnis erhngl hal

I 2.2. W.lt... B.handt|ng dca Varslcherungstalba

122.1 ig uncl wahrheils-
gomäß ntsrrichl€n sowio
Bs{eis gung zu st€llen

1222 D€r Versich€rer b€stätigt don umlang dos trir d€n v€rsicherungsfall b€ste-
h€nden v6rsrch€run9sschrfzes

Ergr€ l cbr v€rsicherungsn€hmer Maßnahrn€n alr Wahrn€hmJng s€n€r rochl'
lichen Intergss€n, bevor cbr V€rsicherol dtn Umfang d€s Verscherungsschulz€s
b€sEtigl hal und €ntsteh€n drrch solchg lvhBnahrnen Kosten, lrägt cbr Vetsiche_
r€r nur die Kosten. di€ er b€i en€r B€stätigung vor Einletung dl6er [raßnahn€n
au lrBgen geiabl hatt€

tsl v€
trir d
was

Ig€s

- b€ldor Abrvehr d€s Schacbns sowr€ b€i(br schacbnemitbng und -r€guli€rung
zu untelstriren,

. auslrihrliche und wahrhoßgemä8e schadonb€nchle zu €rslatren.

- alle Taüm$ändo. wolcho aul d€n vorsEhorungstall Bozug hab€n, milaioilon
und

- alls osch Ansichl des versEherors trr di€ B€unsiung (bs Ve6icherungslall€s
erh€bllchen schritbtricke einzussnd€n

1224 0€n aus Anhss €ines Vsrsich€rungslall€s ertorcbnichen Schrillw.chs€l
hat der Versichorungsnsh m€r u nentgolllich zu llrhrsn

12.3. Ed.dlgun€ do. vcr6lchorung.lalle.

wandan Heuptsäclle, Zins€n und Koslgn nicht aulzukomrn€n

13. Rgcl alolgpn bol Verblamg von Oblbgenhchon

13.1. Obllaeanhahavaaleizung vor Elntrln.!ac verslch.rungFl.lb3

Verblzl der V€rsich
vor EinHn d€s V€rs
!€g Innerhaö ein€s
in Schrilüonn kündrg€n

9
E
E
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Dsr Vorgich€ror hat kgin Kündigungsr€cht, wenn der Veßich€rungsnohrn€r nach-
wsbt, dass die Obliegonhelbv€detzung wed aut VoFalz noch aut grober Fahr-
bssigk€lt beruhte.

132. Vo..lulbhc und grcb l.hr||..lgc obll.gpnhch.rr.rletzungen

Wird oine obliqpnhoit aus dbsem veffag vorsätzlich vadelzl, isl der Veßicheßr
nicht zur Leisung vorpllichlet.

Oer Versicherer bleibt indes zur Lobung vorpflichtel, wenn d€r Ve6ach€rungs-
nehmer nachwebt, dass die V€rl€tzung dsr Obliogonhoit wgdgr aut d€n Vorsiche-
rungsfalloder dess€n Feststellung, noch aut cbn lJmfang cler Leistungspflicht od€r
dosson Fostslelbng Einfluss gshabt hat. Dies gin nbht wenn der Ve6lcherungs-
n€hm€r die Oblleg€nheit arglbllg ved€lzt hat.

Bei grob lahrlässiJer Verletzung €iner oblbgonh€il bt abr V€lslcheßr berechligl,
soine Leistung in oinem der Schw€re de3 Verschr.lldens des V€rsichorungsneh-
meß ontspr€chend€n Velhältnb zu külzen;die Beweislast tlr (hs Nichlvorli€gen
giner grob€n Fahrlässgkeit trägn dor Vorsicherungsnenm€r.

Oie vobtehen(bn B6timmungon golton unabhängig clavon, ob d€r V€rsich€r€r
eln lhm nach Zff6r A.13.1. zustEhen(bs Kündigung9recht austlbt

13.3. K0ndlgung w.gch .ryllsrlg.. Tlu.chun9

Das R€cht d€s Veßichelers, d9n Veüag wegen arglisliger Täuschung anzulech-
ton, b16ibl u nb€nihrl.

'14. Anzei|gn, Willenrerklärungsn, An8chiltenänderung

'14. 1 SchJhtcrf ordarnla

Allo tür don Vorsichoror bostimmtsn Anzsigen und E*lärungen sind schrifdich ab'
zugeb€n, sotorn nicht au3alnickllch €lwag ancl€ßs - z. B. Texttorm - beslimml isl.
Si€ sollen an di€ Hauptvelwaltlng cl6s Versichergrs odor an dio im vorsicho-
rungsschein ocbr in dessen Nachüägen ab zuständu bezoichnete Ci€schäitsstel-
le gefichtsl weKbn.

14,2 ArEchdf ten{nd,o.ung

Hat dor vorsichgrungsnohmer €ine Andorung s€iner Anschrin dom Versicherer
nicht mngetsrn, gonügt für oin€ Wlll€nsorklädng, die clem Versicherungsnehmsr
gegenüber abzugebon isl. dio Absondung elnes €ingeschrieb€nen 8ri€l€3 an die
l€tzt6 (bm Versich6rer b€|.€nnta Anschritt. Oi€ EftHrung gllt droiTago nach d€r
Absencfung ab zug€gangon. Dios gilt ontsprechend tir d€n Fall€in€r Nafi|ens-
ändgrung des voFiohorungsn€nm€rs.

15. Gelicht$tard und anaNsndendes Rgcht

Für diesen Vertrag gift ausschließlich cbubches Racht. Gerichbstand lst Wies-
ba(bn. Dbs€ Gerichbshndv€relnbarung gilt ausdfriqklich auoh dann, Yvonn dof
Versicherungsnehmer s€in6n Wohnsnz in Ausland hal.

B. Besonderer Teil

'1. Abrehr- und KosteGchdz

l.l. Va1Lhranaführung, lnsaltawahl

DorVeßicherer sorgt lrjr die notv{€ndigo gorlchtllcho und außergedchllicho WahF
nehmrng der ßctltlichon lnter66son clre Versbherungsnehm€rs und trägt di€ dem
versich€rungsnehmor hbrbei entst€hend€n Koslen. Dies gilt auch insowen, ab
die Höhe d€s 96ft€nd genbchl€n Anspruchs (Stroifworl) db Versich€rungssumrns
üborsleitt.

Di€ Anwaltswahl stehl d€m Ver6lchorungsnohfiior 2u.

D6r Vorsichebrwählt den Bechtsanwan aug. wenn

- clär Veßicharungsn€hll€r daes v€rlangl;
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- cler Vorsicherungsnehmor koinen Rechbanwan bongnnl und dem Veßicherer
die alsbaldige Beauftagung €ines Rechßanwaltg notp€ndig ofschelnt

Falls d Veßicherungsnohrner d6n neohtsanwall nlcht borolts sgh6t beaufiragl
hal, wird diesd vom VeFichoror lm Na[€n (b3 Verglchsrungsnehm€B b€auf-
ragr.

Für die Tätlgk€n des Rechlsanwalts bl d6r Versich€rer nioht v€ßntworüich.

1.2. Ko3ln

Der V€rsicherer übemamnt dle g€hdhrenordnungsmäoigen Kostrn und - nach Ab-
sümrrung - dadber hinausgehende Kogt€n lm Rahrn€n von HonoEryerelnba-
rungen.

Kosten sind Anwalts-, SachversGndigan', Z€ugen- und G€richbkoston, Aufwen-
drngen zur Abw€ndrng odor Minderung d€9 Schadeß boi odor nach Ei ritt (bs
Versicherungstall€s 9owl6 Schad€nermittlngskoston, auch B€isokosten, dl€ (bm
Versicherer nichl sohsl enbiehen. Ol€s gilt auoh dann, wenn dl6ss Kosten aul
Weisng des Verslchere6 enßtanden sind.

Der Veraichorer trägt Reis€kosten des Versicherungsn€hmeß Or R6ls€n an den
Ort dos zualändigon ausländisch€n G€rbhts, wonn das Elachelnon des Verslch+
rungsnehmers vorgeschriob€n od€r arr Vermelfung von Rochtsnachlgilen efor-
dedich ist. Db Koston weden bls zur Höhs (br ltir Geschättsrelg€n von d€.rbchon
Rochtsanwälten genen&n Sätze übernomrn€n.

I .2.1 . Waltara Koatan

In Efleiterung ar 4.2. hat der Versicherungsnahnr€r das R€chl, einen Bechban-
wa[, Wftochatbpnlter oder sonsligen Sachverständlg€n mlt d€r Wahmghrung
s€inef Interossgn zu b€auftragen, sotern elno Inanspruchnahme wahrscheinllch
ßt.

Abw€ichend von Satz 1 gilt dio6€ Regelung nur, sryeit (br Vorsicherer der B€aut-
tragung nichl wlleßproch€n hal. Oem Versichsrer bt dL beabslchügb B€auftra-
gung unveraiglich und schrildlch mitzuioilon.

1.2.1.1. KoaLn bel Paraönllchk h$ecmaverbuungan

Der Vergichorungsschulz eßtßcK sich auch aul die er,odedlchen Koslen zur
Wahrung von Pors{inlichkeibr€chien des Vergichorungsnehlnels im Zrgamfi|en-
hang mn oinom unier den Vergichgnrngsschulz fallen(bn Er€ignb (vgl. 4.2. und
8.1.2.1.).

Diese Kosten sind G€richtg und Anwaltskogt€n eioes V€rlahrens, mit (bm &r Er-
lass ein€r €inslwsiligen Vertigung b€gehrt irkd, auch w6nn o9 gich um Anspilche
aut Untorbs$ng hand€[. Sowolt ein Widerrutsverbngsn oder €ln Anspruch aut
Unterbssen genend gemachl whd, ersolzt der Versich€ßr auch guoorgedchlliche
Anwaltsk6bn, db d€m Versichorungsnehnler enlsighen.

ljmfassl sind insbosoncbre di€ Koston elnor G€gendarslellung und elneg PR-86-
ralers. Dio Wahldos PR-8e€brs steht d€m Ve|saoherungsnehner In Abetimmung
mn dem V€rslch6r6r ar.

B6ieiner Rulschädigung nach $S 185, 186 SIGB übemlmmt der Veßich€rer zu-
sälzlich dl€ Koslen cbr Privafihgo nach $ 374 fi SPO.

Dao Leastrngen d€s Versich€r€rs bozüglich d€r Kosten cbg PB-Borabrs und clor
Privatkbge slnd aul 20 % d€r Veßicherungs3umme, maxlrnal jedoch aul 25.000
EUR begrgnzl-

1.2.12. Str.trechtalchuu, bchördllch.r RechLachutt, Koatan f{lr Slch..-
hclraL]lorng, Auall.l.rung}adahrcn

Wird gegen eln€n V€rslch€rung3n€hmer w€gen eln€s Verstoßes, welcher elnen
ve6ichErten Anspruch zur Folgo haben kann, ein St|al- odor Ordnungswllri]keits"
vorlahren ocler €in anderes b€hördlbhos UnlgFuchungsverlahren elng6l€it6t,
übornimmt der Vorsicherer di€ Ab{rr€h*Gton tir (bn Versichorungsnohrnor zum
A/eck€ d€r veneiligung.
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Unler cbn gl€bh€n Vorauss€tzungen gewdhrt cbr Vorsicherer auch gin zinsbses
Dariehen Or db Stslbng ein€r stat- o(br zivilrechtllchen Sich€rhsilsleis0ng (Kau,
tion)

Wird geg€n den Versbherungsn€hme. wegsn ein€r Pllichwerbt2ung Unbrsu.ch oin Ausliet€rungsgesuch
zu s Aust€t€rungsgesuchos
vo nolwondigen uncl ango-
messonen Aualagen Cles Versicherungsn€hEt€rs Dbse b€inhalt€n V€6and-
kosl€n lLir Medkarn€nt€, geg€b€nenlells Velpthgungs- und Unle.bringungskosten
des Versich€rungsh€hrn€rs, cl|e Kosten cl€r Benachrlchtlgung naher Angehörir€r
soyri€ cll€ lm Behmen der Einschafirhg von B€hörcbn, z B. Konsulato und 80!
schallen. antallen(bn Koslen

1 .2.1 .3. Untaaharong3- uard Arslornltaanapt{lcha

Wird gegonübor d€m Ve6ich€rungsn€hmer rm ZlsamnEnhang mit ein€m Versi-
cherungsfall oin Untorlassungs- oder Auskunfbenspruch nach d€n Vo6chdnon
des gew0rbhchen Rechtsschutzes (i/hrkenrocht Pal€ntrecht Urh€berrech0, d€6
Kane rechb oder clos W€tb€weösr€chts genend gemachl, üb€milllmt (br Vergi-
cher€r di€ Kost€n d€r Ab,y/€hr clgs Ansoruchs Di€ L€btJno€n d€s Versicherers
srnd aut I O7c (br V€rslchorungssumrx,. rex 50 OOO Euro b;gr€nzl

1.2.1.{. Koaian daa Rachtaabwchr bel ung.r.chtlenlglcr Berclcherum

Oer Versich€rer lrägl di€ notwsndp€n Koston im ZusamnFnhang mat d€r Abw€hr
von Anspnlchen weg6n Rückzahlrng od€r Büclgab€ von Bezügen, Tanti€mgn
ocbr sonsligor Vorloile, wolche der Verslcherungsnohmor rm Z$amm€nhan9 mit
(br versichenen TälQkeit ohne wirksarn€n Rschbgrund €rhalten hat o(br erhatten
hab€n soll O|€s gill, bis cbs Vorliqlen einer ungerechd€nigt€n Bereichsrung lest-
ge$e|n ocler diese anedGnnl wurcb. DF LeßUngen d€s Vorsbh€rels sind aut
10:6 (br Versicherungssrmmo, na(. 50.0m Euro b€grenzt

1.2.1.5. Kocl.n b.l A|rtrechrung |nh Ochahxnrpl0ch.n

Eftlärl das j€w€rlige Unlernehmen, b6i dem d€r Vsrsich€rungsnohmer in seiner
vorsichorlen TällgKeh tällg ßt aulgrund b€haupteler Anspniche, welcho lm Rah-
m€n d€s V€rslcherungsvgnrages v€ßicherl wären, gegenüb€r &m V€rBiche-
rungsnohm€r di€ Aulrechnung mit dlenstuenraglichen Gohansansprüch€n cles
Veßicherungsnehm€rs üb€rnimfil cler V€rsich€rer die Koslon dor Abwehr des
Anspruchs bzs. dis Kosten fijr cbn Aklivptoz€ss, In w€lchem di€ B€rechlEung cl€r
Forcbrungen üb€lpnill wird

Das Glsrcho grnfurdig Fallo, n wolchen die Lohnzahlrng wsgen Anost, Boschhg-
nahn€ od€r 6lnes Augibungsvgöoles gingefoten, enU€en odar b$chhgnahrnt
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2. Fre|l'lolbng von Schsde n€orrrlz.nsPl(rchen

2.'1. Ve.3lcharungEumlang

Der Versicher€r ub€rnimmt di€ Scha(bns€rsatzl€bungen, zu cbnen cbr Versi-
Tätlgke en autgrund
rglelches veptlbhl€l

22. lrhveaslcherung der s.lbatbehalta€.h.r Untemetrmem-OaO

Der versicherer Üb€mrmml d€n gesoulich o(br venraglich t€stgel€gten Sebsb€-
halt (SB) cbs V€rsicherungsnohnr€.s, sorvl€ €ventuelb hl€rmil im Zrsammenhang
st9hsncb Kost€n sow€n

- (br Versaherungsnehmer zu 6iner Schad€ngrsalzl€btJ ng vsrpllhhlet 61,

- ltir db untsr €inem Unbmohmons-DEo-Vorlrag VersEherungsschlrtz mil bn-
clonder Wiftung lürd€n Velsicheror be$ehl,

- aus dies€m DAo-verlrag ein€ dies€ Sobsb€tsiloung b€lnhall€ncb Versiche
rungsloisung ab Vorl€|sEng eÖrdchl wurd€ und

- d€r andore Versrch€rer vom v€rsßherungsnshm€r d€3 hl€sig€n Venrdges di€
Ubornahnre der veraushgl€n S€bsüDeteiligung verhngl.

2.3. Ilty.rrlch.Nng dea Olenstuagcmlsaues

rungsnohm€r aulgrund einor b€srneoen, versi_
lichkeit cbr Nulzung olnes Dlenslwagens g€nonF
hol€r die Kost€n tJr die Anmbllng 6ln€9 vgr'

Olelchbaren lvlo(blls Di€ L€rstrngsptltchl (bs vsrsicherors ist eut ein Sublimil in
Höhe von 25 000 Eriro pro Versbherungsläll und Versich€rungsperio(b begrenzt

Sot€m slch cl€r volwurl der Ptlichw€rLtzung nichl b€staligen solll€ und (bm ver'
sicherungsn€hrn€r aufgrund d€93on ein Ersatzanspruch geg€nübel clen lJntor_
n€hmon zusishl, g6ntdi€s€r aubmalisch in Höhe d€r vom Verslcher€a g€l€blelon
Zahfung aul di€sen üb€r

2.4. P.ychologLch. Eatr..|ung

Solern erfoacbrlich. rib€rnimdf cl6r Vsrsicheror in versichsnen Fäll€n dio Koslsn
Irjr p g d€s
nichl Eneru
Vers imil in
und verEEherungsp€riocb begr€nzt 0b wahl dgs Bolrouors sbhl (bm vgralcho_
tat lr-t
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Sanktionsklausel

Ausgabe - April 2011

Es besleht - unbeschadel der übrigen Verlragsbestimmungen - Versicherungsschulz nur, sowoil und solange dem keine aul die
Vsrtragspart€ien direkt anwendbaren Wiltschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos der Europäischen Union odel
der Bundesropublik Deutschland entgegenslshen.

Dies gilt auch lür Winschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos, die durch die Vsreinigten Staaten von Amerika in
Hinblick aul den lran orlassen wsrden, soweit dem nicht europäische oder deulschs Bechtsvorschdflen gnlgegenslehsn.
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Merkblatt zur Datenverarbeitung
R+V Vergicherungsgruppe - Raiffeisenplatz 1 - 65189 Wiesbaden

Sland Januar 2012

Vorbemerkung

RF

E

Versicherungen können heut€ ihre Aufgaben nur noch mit Hilte der elektronischen Datenverarbeitung
(EDV) erlüllen. Nur so lassen sich Vertragsverhältnisse korekt, schnell und wirtschattlich abwickeln, auch
bietet die EDV €inen besseren SchuE d€r
die bisherigen manu€ll€n Verlahren. Die V
wird durch das BundesdatenschuEosse
-nutzung zulässig, w€nn das BDSG odär ei

d -nutsung stets, wenn di€s im Rahmen d€r
ähnlichen Vertrauensverhälhisses g€schieht
hemden Stelle erforderlich ist und kein Grund
des Betroffenen an dem Ausschluss d€r

Einwilligungeerklärung
Unabhängig von dieser im Einzelfall vorzunehmenden Interessena
sichere Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist in
Einwilligungserklärung nach dem BDSG aufgenommen worden. D
Versicherungsvertrags hinaus, endet i€doch - auß€r in der Lebens-

glichen Widerruf. Wird die Einwilligungserklärung bei
kommt €s unter Umständen nicht zu einem

ilw€is€ g€stsichener Einwilligungserklärung kann eine
zton g€s€tslich zulässigen Rahmen, wie in der

Schweigepllichlentbindungs€rklärung
Danob€n setzt auch die Übermitdung von Daten, di€ wie z. B. beim Atzt ein€m B€rutsgeheimnis
unterliegen, €ins sp€zi€lle Erlaubnis des B€troffenen (Schweigepflichtentbindung) voraus. In der Lebens-,
Kranken- und Unfallversicherung (Personenversicherung) ist daher im Antrag auch eine
Schweigepflichtentbindungsklausel enthalten.

lm Folgenden wollen wir lhnen einige wesentliche B€ispi€l€ für die Datsnveraöeitung und -nuEung
nennen.

1. Dal€ßpoicherung bei lhrem Versicherer
Wir speichern Daten, die ltir den Versicherungsvertra
Antag (Antragsdat€n). Weiter werden zum Vertrag
(Parhernummer), Versicherungssumms, Versic
erforderlichenfalls die Angaben eines Dritten, z. B.

rtagsdaten). Bei speichern wir lhre Angaben zum Schaden und
uch Angaben v sweise den vom Azt €rmittolten Grad der
die Feststellung über einen Kfz-Totalschad€n oder bei Ablauf

einer Lebensversicherung den Auszahlungsbetag (Leistungsdaten).

Daniber hinaus speichern und nutzen wir im Rahmen d€r datsnschuErechtlichen Zulässigkeit lhre Dat€n
zum Zwecke der Werbung sowie der Markt- und Meinungstorschung. Dieser Nutzung lhrer Daten können
Sie .iederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen.

2. Dalenübermittlung an Rückversicherer
lm Interesse seiner Versicherungsnehmer wird €in V€rsicherer stets auf einen Ausgleich der von ihm
übemommenen Risiken achten. Deshalb geben wir in vielen Fällen einen Teil der Risiken an
Rückversicherer im In- und Ausland ab. Di€s€ Rückversich€rer benötig€n eb€nfalls €ntspr€chende
versicherungstechnische Angaben von uns, wie Versicherungsnummer, B€itsag, Art des
VersicherungsschuEes und d€s Risikos und Risikozuschlags sowie im Einzelfall auch lhre Personalien.

E f ;ää"'1,'.'l a:lf l; ilHx'-:l" 
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Soweit Rückversicherer bei der Risiko- und Schadenbeurteilung mitwirken, werden ihnen auch die dafür
€rforderlichen Unterlagen zur Verfügung gestellt.
In einigen Fällen bedienen sich die Rückversicherer weiter€r Rückversicherer, denen sie Ebenfalls
entspreohende Daten übergeben.

3. Datenübermittlung an andere Versicherer

Nach dem Versicherungsvertragsgesetz hat del Versicherte b€i Antragstellung, jeder Vertagsänderung
und im Schadenfall dem Versicherer alle für die Einschätzung des Wagnisses und die Schadenabwicklung
wichtigen Umstäinde anzugeb€n. Hierzu gehören z. B. frühere Krankheiten und Versicherungsfälle oder
Mifteilungen über gleichartige andere Versicherungen (beantragt€, bestehend€, abgelehnte oder
g€kündigte). Um Versicherungsmissbrauoh zu vefiindem, eventuoll€ Widersprüche in den Angaben des
Versicherten aufzuklären oder um Lück€n bei d€n Feststellungsn zum entstandenen Schaden zu
schließen, kann es erforderlich sein, andere Versicherer um Auskunft zu bitten oder entsprechende
Auskünfte auf Anfraggn zu erteilen.

Auch sonst bsdarf es in b€stimmten Fällen (Dopp€lversicherungen, gos€tzlicher Forderungsübergang
sowie bei Teilungsabkommen) eines Austauschs von personenbezogenen Daten unt€r den Versicherern.
Dabei werden Daten d€s B€troff€nen weit€rgegeben, wie Name und Anschrift, Kk-Ksnnz€ichen, Art des
Versicherungsschutzes und des Risikos oder Angaben zum Schaden, wie Schadenhöhe und Schadentag.

4. Zenlrale Hinweissysteme

Bei Prüfung eines Antrags oder eines Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, zur
weiteren Aufklärung des Sachverhalts oder zur Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an
den zuständigen Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richt€n oder auch €ntsprech€nd€ Anfragen
anderer Versicherer zu beantworten. Die Versicherungswirtschaft nutzt zur genauer€n Risiko- und
Leistungsfalleinschätzung das Hinweis- und Informationssystem, das derzsit die informa Insurance Risk
and Fraud Prevention GmbH betreibt. Nicht all€ Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe nehmen am
Hinweis- und lnformationssystem teil.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und Informationssystem und dessen Nutzung erfolgt lediglich zu
Zwecken, die mit dem System verfolgt w€rden dürfen, also nur soweil b€stimmte VorausseEungen erftillt
sind.

Schaden
Die informa IRFP GmbH betreibt das Hinweis- und Informationssystem der Versicherungswirtschaft (HlS).
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsuntem€hm€n - €rhöhte Risiken sowie
Auffälligk€iten, die auf Versicherungsbetug hindeuten könnten und daher einer näheren Prüfung bedürfen.
Die Meldung ist b€i Antagstellung oder im Schadonfall möglich und kann eine Person oder eine Sache,
z. B. ein Kh, betreffen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden g€meldet
wsrden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Di€
Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahzeug schwerwiegende oder unreparierte
Vorschäden haüe oder sogar schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grund melden wir
Fahrzeugo an das HlS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind, sowie im Falle von
Abrechnungen ohne Reparatumachw€is. lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich
hohe Schadenhäutigkeit feststellen. Sollten wir Sie, lhre lmmobilie oder lhr Fahzeug an das HIS melden,
w€rden Si€ in jed€m Fall üb€r di€ Einmeldung von uns benachrichtigt.

Bei der Prüfung lhres Anfags auf Abschluss eines Vsrsichsrungsv€rtrags oder Regulierung eines
Schadens richten wir Anfragen zur Person oder Sache (2. B. Ktz) an das HIS und speichern die Ergebnisse
der Anfrag€n. lm Schadenstall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erlorderlich sein, genauere
Angaben zum Sachverhalt von den Versicherem, die Daten an das HIS gemeldet hab€n, zu erfragen. Auch
diese Ergebnisse speichem wir, soweit sie für die Prüfung des Versicherungsfalls relevant sind. Es kann
auch dazu kommen, dass wir Anfragen anderer Versicherer in ein€m späteren L€istungsfall bsantworlen
und daher Auskuntt über lhren Schadenfall geben müssen.

Ein€ d€taillierte Beschreibung des HIS ftnd€n Sie im Internet unter www.inlorma-irfp.de.
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Rechtsschutz
Di6 informa IRFP GmbH betreibt das Hinweis- und I

An das HIS melden wir - obenso wie andere Ver
werden gemeldet, wenn ungewöhnlich häufig Recht
HIS melden, werden wir Sie d
Versicherungsvertrags richten
Anfragen. Erhalten wir einen
lhnen zusäEliche Informationen zu dsm konkreten Grund der Meldung benötigen.

Eine detaillierte Beschreibung des HIS find€n Sie im Intemet unter www.intorma-irfp.de.

F
g

5. Datenverarbeitung in und auß€rhalb der Unlernehm€nsg.uppe
Einzelne V€rsicherungsbranchen (2. B. Lebens-, Kranken-, Sachversicherung) und and€r€
Finanzdionsüeistungen (2. B. Kredite, Bausparen, Kapitalanlagen, lmmobilien) werden durch rechüich
selbstständige Untem€hmsn betieben. Um den Kunden einen umfassenden Versicherungsschutz
anbiet€n zu können, arbeit€n die Unternehmen häufig in Unternehm€nsgruppen zusamm€n.

Zur Kostenerspamis werden dabei einzelne B€reiche zentralisiert, wie das Inkasso oder di€
Datsnv€raö€itung. So wird z. B. lhr€ Adresse gegebenenfalls nur einmal gespeichert, auch w€nn Si€
Vertäg€ mit verschiedenen Untemehmen der Gruppe abschließ€n; und auch lhre Versichsrungsnummer,
die Art der Verträge, geg€benenfalls lhr Geburtsdatum, Kontonummer und Bankleitzahl, d. h. lhre
allgemeinen Antsags-, Vertrags- und Leisbngsdaten, w€rden in €in€r zentsalen Datensammlung geftihrt.

Dabei sind so genannt€ Partnerdaten (2. B. Name, Adr€sse, Kundennummer, Kontonummer, Bankleitsahl,
bestehende V Untemehmen der Gruppe abfragbar. Auf diese
Post immer ri und bei telefonischen Anfragen sotort der zus
werd€n. Auch nen so in Zweifelsfällen ohne Rückfrag€n korr€kt

Die übrigen allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdat€n sind dagegen nur von d€n
Versicherungsuntemehmen d€r Gruppe abfragbar. Obwohl alle diess Dat6n nur zur B€ratung und
Betreuung des jeweiligen Kunden durch die einzelnen Untemehmen verwendet werden, spricht das G€setr
auch hier von 'Datenübormitüung', bei der di€ Vorschrifton des BDSG zu beacht€n sind.
Branchenspezifisch€ Daten - wis z. B. Gesundheits- oder Bonitätsdat€n - bl€ib€n dagog€n unter
ausschließlicher Vefügung der jeweiligen Unternehmen.

Eino Dalonüb€rmitllung kann zwischen lolgenden Unternohmon der R+V VersicherungsgrupPe
ertolgen:
R+V V€rsich€rung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Direkversicherung AG
R+V Gruppenpensionsfonds AG
R+V Grupp€np€nsionsfonds-Service GmbH
R+V Krankenv€rsicherung AG
R+V LEb€nsversicherung AG
R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Pensionsversich€rung a.G.
R+V Rschtsschutz-Schadenregulierungs-GmbH
R+V S€rvice Center GmbH
R+V Treuhand GmbH
RUV Agentuöerabngs GmbH
Vereinigte Tierversicherung G€s€llschaft a.G.
KRAVAG-HOLDING Aktiengesellschaft
KRAVAG-ALLGEMEINE Versicherungs-Ac
KRAVAG-LOGISTIC Versicherungs-AG
KRAVAG-SACH Versicherung des Deutschen Kraftverkehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Vertriebs- und Beaösitungszenfum GmbH
KRAVAG Umweltschutz- und Sich€rheitstechnik GmbH

Genossenschaftliche FinanzGruDpe
Volksbanken Raiffeisenbanken

o

o

Elit
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Condor Allgemeine Versicherungs-Aktienges€llschatt
Condor Beteiligungsgesellschaft mbH
Condor Diensüeistungs GmbH
Condor Leb€nsv€rsicherungs-Aktiengesellschaft

rungsgesellschaft mbH

CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis B€ratungsges€llschatt für betriebliches Vorsorgemanagemsnt mbH
UMB Unt€mehmens-Managementberatungs GmbH

Daneben aöeilon uns€re Versicherungsunternehmen und Vermitüer zur umlass€ndon B€ratung und
B€feuung ihrer Kunden in weit€r€n Finanzdiensüeistungen (2. B. Kredit€, Bausparverträge, Kapitalanlagen,
lmmobilien) auch mit d€r Genossenschaftlichen Bankengruppe und Vsrbunduntemehmen in der
G€nossenschaftichen FinanzGruppe Volksbanken Raitfeisenbanken zusammen.

Zur Genossenschafllichen Bankengruppe gehören zurzeil:
Volksbank€n und Raitleisenbanken
D€utsche Aooth€k€r- und Arztebank eG
Kirchenbanken
PSD Banken
Sparda-Banken

Zur Genossenschatllichen FinanzGruppe Volksbanken Raitleisenbanken zählen zurzeit:
DZ BANK AG D€utsche ZentraFGenossenschaftsbank
WGZ BANK AG Westdoutsche Genossenschafts-Zentalbank
DG HYP - Deutsche Genossenschafts-Hypohekenbank AG
Münchener Hypothekenbank eG
WL BANK AG Westfälische Landschatt Bod€nkreditbank
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG
Union Investment Gruppe
VR-LEASING-Gruppe
TeamBank AG

Dio Zusammenaö€it bsst€ht dabei in der gegenseitigen Vermittlung der ieweilig€n Produkte und der
weileren Beüeuung der so gewonnenen Kunden. So vermitteln z. B. die genannten Kreditinstitute im
Rahmen €iner Kundsnberatung/-befeuung Versich€rungen als Ergänzung zu den eigenen
Finanzdiensd€istungsprodukt€n. Für die Datenveraöeitung der vermittelnden Stelle gelten die folgenden
Ausführungen unter Punkt 6.

Au ßerdem kooperieren wir mit der BKK R+V.

6, Bet.ouung durch Versichelungsvormilllel
In lhren Versicherungsangelegenheiten sowi€ im Rahmen des sonstigen Dienstleistungsangebots unser€r
Vsrsicherungsgruppe bzw. unserer Kooperationsparher werden Sie durch einen unserer Vermittler beteut,
der Sie mit lhrer Einwilligung auch in sonstigen Finanzdisnsüeistungen berät. Vermitü€r in diesem Sinne
sind neben Einzelpersonen auch Vermitüungsg€sellschaften sowie im Rahmen der Zusammenaöeit bei
Finanzdiensüeistungen auch Kreditinstitute, Bausparkassen, Kapitalanlage- und lmmobiliengesellschaften
und and€r€. Um seine Aufgaben ordnungsgemäß erfüllen zu können, erhält d€r Vermittler zu diesen
Zwecken von uns die ftir die Betreuung und B€ratung notwendigen Angaben aus lhren Ankags-, Vertrags-
und L€istungsdaten, z. B. Versich€rungsnummer, B€iträge, Art des Versicherungsschutz€s und des
Risikos, Zahl d€r Versicherungsfälle und Höhe von Versicherungsleistungen sowie von uns€ren
Partner-^y'eöunduntern€hmen Angaben über andsre finanzielle Diensüeistungen, z. B. Abschluss und
Stand lhres Bausparvertrags. Ausschließlich zum Zweck von V€rtagsanpassung€n in d€r
Personenversicherung können an d6n zuständigen rrmittler auch G€sundheitsdaten übermittelt w€rden.
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Unsere Vermittler v€rarbeit€n und nuE€n selbst diess person€nbezogenen Daten im Rahmen der
g€nannt€n B€ratung und B€treuung des Kunden. Auch werden Sie von uns über Anderungen der
kundenrelevanten Datsn intormisrt. Jeder Vermitüer ist gesetzlich und vertraglich v€rptlicht€t, die
Bestimmungen des BDSG und seine besonderen Verschwiegenheitspflichten (2. B. Berufsgeheimnis und
Datsngeh€imnis) zu bsachten.

Der für lhre B€ts€uung zuständige Vermittler wird lhnen mitg€t€ilt. Endet seine Tätigkeit ftir unser
Untemehmen (2. B. durch Kündigung des Vermitüervertrags oder bei P€nsionierung), regelt das
Untem€hm€n lhre B€tr€uung neu; Sie werden hisniber informi€rt.

Soweit Sie durch €in€n Versicherungsmakler befout werden, richten sich lhre Rechte und Pffichten,
insbesond€re die Dauer lhror B€feuung durch den Makler b€treft€nd nach dem Inhalt d€s Maklorauttags
bzw. der Maklervollmacht.@
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7. Weitere Auskünfte und Elläuterungen über lhre Rechte
Sie haben als B€troffener nach dem BundesdatenschuEgosetz neben dem eingangs eruähnt€n
Widenutsrecht ein Recht auf Auskunft sowie unter bestimmten Voraussetzungen ein R€cht auf
Berichligung, Spemrng oder Löschung lhrer in einer Datei gesp€ich€rten Daten.

Wegen €ventueller weiter€r Auskünfte und Erläuterung€n wenden Sie sich bitte an den betieblichen
Datenschutzbeauftragten lhres Versicherers. Richten Sie auch €in etwaiges Verlangen auf Auskunft,
B€richligung, Spenung oder Löschung wegen der beim Rückversicherer g€sp€icherten Daten stets an
lhren Versicherer.
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